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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

WHIRLPOOL

SAUNA

SPIEGEL-
SAUNA

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

SWIM SPA

Diese neuen Whirlpools vereinen Sport 
und Wellness durch die ausgezeichnete 
Kombination von der Gegenstrom
anlage und weiteren Unterwasser
trainingsmöglichkeiten. Gleichzeitig 
bieten diese OutdoorPools Massage
plätze zum Entspannen.
Sie entscheiden, wo Ihr SWIM SPA 
stehen soll und wir stellen ihn mit 
lediglich zwei einfachen Schritten auf 
(Stromanschluss plus Wasserschlauch). 
Schon darf Ihr ganz persönliches Work
out beginnen.

Lassen Sie sich persönlich beraten !

SWIM SPA Schwimmbad-Genuss – sofort nutzbar !
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Titelbild
Tom Alaska in Straßenhaus
Foto: Sascha Mohr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

keine Sorge: Dieses Grußwort wurde nicht 
von einer Künstlichen Intelligenz geschrie-
ben. Ich habe auch nicht ChatGPT gefragt, 
wie das perfekte Grußwort aussieht. Ob-
wohl – es klingt schon verlockend, einen Teil 
der Kopfarbeit einfach an eine (vermutlich 
recht schlaue) Maschine abzugeben. Aber 
schon Napoleon Bonaparte sagte einst: 
„Wenn Du etwas gut erledigt haben willst, 
mach es selbst.“ Nun denn.
Das mache ich nur zu gern. Denn was gibt 
es schließlich Schöneres, als über ein Ereig-
nis zu schreiben, das in so vielerlei Hinsicht 
Vorfreude weckt. Vorfreude auf gemeinsa-
me Stunden mit Familie und Freunden. Vor-
freude auf lustige, alberne und vielleicht 
auch nachdenkliche Momente. Vorfreude 
auf das Leben in seiner schönsten Form: 
Denn wenn Jahrmarkt und Kirmes im wahrs-
ten Sinne des Wortes „vor der Tür stehen“, 
dann bin ich jedes Jahr wieder froh und 
dankbar, ein Teil dieser hilfsbereiten, aktiven 
und lebendigen Ortsgemeinschaft sein zu 
dürfen.
Das zeigt sich auch dieses Jahr wieder bei 
den Vorbereitungen: so viele helfende Hände, 

so viele Ideen, so viele 
engagierte Mitdenke-
rinnen und Mitdenker – 
immer mit dem Ziel, 
diese Festtage nicht 
etwa für sich selbst, 
sondern vor allem für die anderen zu einem 
ganz besonderen Erlebnis zu machen. Ob 
große oder kleine Gäste, ob weit gereist 
oder kurz gegangen: alle sind eingeladen, 
hier bei uns in Straßenhaus den Alltag für 
einige Stunden oder sogar Tage zu verges-
sen. Es sich gut gehen lassen, bummeln, 
schlendern, Leib und Seele verwöhnen – 
dafür stehen Jahrmarkt und Kirmes seit 
Jahrhunderten. Ich freue mich, diese Traditi-
on mit euch gemeinsam auch in diesem Jahr 
fortzuführen. Was das für das Gemein-
schaftsgefühl unserer Ortsgemeinde bedeu-
tet, wird keine Künstliche Intelligenz je ver-
stehen, da bin ich sicher.
In diesem Sinne wünsche ich den Markttrei-
benden gute Geschäfte und uns allen schö-
ne gemeinsame Festtage. Man sieht sich!

Ihre Birgit Haas
Ortsbürgermeisterin

Straßenhaus, 22. Juni 2023. In den Pavillon 
sind am Nachmittag viele Kinder aus der 
Umgebung von Honnefeld und Rengsdorf 
gekommen. Einige Erwachsene und Jugend-
liche haben sich ein tolles Programm für sie 
ausgedacht. Singen, spielen, basteln, eine 
Geschichte aus der Bibel spannend aufbe-
reitet. Die Kinder haben ihren Spaß. Die 
Wettervorhersage hat zwar ein Unwetter 
angekündigt, aber am Himmel deutet kaum 
etwas darauf hin. Das wäre nicht verwun-
derlich, denn oft gehen Unwetter um Hon-
nefeld nur drumherum. Plötzlich ändert sich 
die Lage. Ein Sturm zieht auf. Platzregen. 
Und da solche Wolkenbrüche in den letzten 
Jahren auch Landstriche in Deutschland ver-
wüstet haben, lässt selbst die Erwachsenen 
das Unwetter nicht kalt. Der Sturm ist ziem-
lich laut und peitscht zusammen mit dem 
Regen auch in den Pavillon hinein. Einige 
Kinder bekommen Angst und schreien. Das 
Schreien ist ansteckend. Und so schreien 
nach einer Weile auch die coolen Kinder.
Du bist mein Helfer, und unter dem Schat-
ten deiner Flügel frohlocke ich. Vers 8 aus 

Psalm 63. Der wäre jetzt ein guter Leitvers. 
Aber den Kindern muss man diese Überzeu-
gung vorleben. Nur vorsprechen reicht 
nicht. Und so fangen die Musiker einfach an 
zu singen. Lieder von Gottes Schutz und sei-
ner Liebe. Gott als Vater, Gott als Helfer. Die 
Musik mit ihren Texten kommt bei den Kin-
dern an. Sie beruhigen sich bald. Die Angst 
legt sich langsam. Und auch der Sturm legt 
sich bald.
Wir wissen, dass der Sturm an vielen Häu-
sern und Grundstücken Schäden hinterlas-
sen hat. Trotzdem ist jeder dankbar, dass 
ihm selbst nichts passiert ist. Die Kinder hel-
fen ein bisschen beim Aufräumen. Bald wer-
den sie abgeholt und sitzen wohlbehalten in 
ihrem Kinderzimmer.
Psalm 63,8 ist im August der Monatsspruch. 
Noch einmal Gelegenheit, für die Bewah-
rung beim Unwetter im Juni zu danken: Du 
bist mein Helfer, und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.
Bleiben Sie im Spätsommer behütet.

Ihr Pfarrer Andreas Beck

Schwerpunkt
Straßenhaus

Die Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Straßenhaus

Gedankenanstoß  Pfarrer Andreas Beck, Ev. Kirchengemeinde Honnefeld

Singgemeinschaft  S. 6

Heimat- und  
Verschönerungsverein  S. 29

Kaffie Stuff  S. 14
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Nach der für den Chor völlig überraschenden Vertragskündi-
gung durch den bisherigen Chorleiter konnte zum Glück kurz-
fristig mit Thomas Hohn ein neuer gefunden werden. Thomas 
Hohn ist Berufsmusiker und hatte bereits interimsmäßig den 
Männerchor Rengsdorf erfolgreich geführt.
So konnten die POPsicles sorgenfrei ein Chorwochenende vom 
7. bis 8. Juni 2023 im Gäste- und Tagungshaus Berg Moriah, 
Simmern / Ww., verbringen, an dem 22 Sängerinnen und Sän-
ger teilnahmen.
Durch die unerwartete Kündigung des bisherigen Chorleiters 
musste das Programm kurzfristig umgestaltet werden und 
stand nun unter dem Motto „Team Bonding and Team Buil-
ding“. Am Freitagnachmittag wurde zum ersten Mal das neue 
Chor-Outfit vorgestellt und ausprobiert, individuelle Beklei-
dung in den Grundtönen schwarz und weiß, mit hellgrünen 
Accessoires. Natürlich wurden dabei viele Fotos gemacht. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen gab es dann ein Karaoke-
Konzert, dass schließlich in ein gemeinsames Rudelsingen 
überging und bis in die Morgenstunden dauerte. 

Am Samstagmorgen fand schließlich ein interessanter zwei-
stündiger Stimmtraining-Workshop mit entsprechenden 
Stimm- und Atemübungen unter der Leitung von Ilka Lenz-
Heuchemer statt.
Steffi Lehnert-Runkel, Chormitglied und gleichzeitig Chorleite-
rin des MGV und Frauenchors Hümmerich, ließ dann die Ver-
anstaltung ausklingen, indem sie mit dem Chor verschiedene 
Stücke einstudierte.
Eine schöne Veranstaltung, die so oder in ähnlicher Form im 
nächsten Jahr sicher wieder stattfinden wird.
Bedingt durch den Chorleiterwechsel probt der Rengsdorfer Chor 
jetzt dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Sportsbar „Aus-
zeit“, Rengsdorf, Tannenweg 1. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen. Info unter #popsicles.rengsdorf. 

Rock- und Popchor POPsicles Rengsdorf 
Werner Flohr, 

1. Geschäftsführer

 Erfolgreiches Chorwochenende 
 des Rockpopchors 
 POPsicles Rengsdorf 

Hausen. Zum zweiten Mal hatte das Wiedtalbad in Hausen 
den Wettbewerb um den Wiedtalbad-Cup für Grundschulen 
ausgeschrieben. Und auch bei der zweiten Auflage durfte die 
Astrid-Lindgren-Schule aus Rengsdorf den Pokal mit nach 
Hause nehmen. Den zweiten Platz hatte die Grundschule 
Straßenhaus belegt. Der Jubel war groß bei den Drittklässlern 
(Foto), die sich mit ihrem Sportlehrer und Rektor Joachim 
Fleischer auf den Schwimmwettkampf vorbereitet hatten. 
Zum ersten Mal waren mit der Christiane Herzog-Schule aus 
Engers und der Maximilian-Kolbe-Schule aus Rheinbrohl auch 
zwei Förderschulen bei der Veranstaltung dabei. Sie starteten 
aber außer Konkurrenz. 

Grundschule Rengsdorf verteidigt den Wiedtalbad-Cup

Fo
to

: J
ör

g 
N

ib
er

ga
ll



3S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 3

Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!

11
0
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Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

OFFICE-PARK 4  -  BREITSCHEID
Mieten Sie 

Einzelbüros in einem 

repräsentativem 

Bürogebäude!

Gartenstraße 17  |  53547 Breitscheid
T +49 (0) 26 38 - 65 91  |  M +49 (0) 151 - 17 26 63 22

peggy@stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK 
DEKRA zertifizierte Sachverständige  
für Immobilienbewertung D1

✓	 TOP ausgestattete Arbeitsplätze

✓	 Repräsentatives Bürogebäude

✓	 Full-Service-Miete

✓	 Mehrere Büros möglich

✓	 Kurze Wege

www.stüber-immobilien.de Gerne schicke ich Ihnen ein Exposé zu!

Stüber_Immobilien_Anzeige_OfficePark_230706.indd   2Stüber_Immobilien_Anzeige_OfficePark_230706.indd   2 14.07.23   11:1114.07.23   11:11
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Aktuelle Tagesangebote finden Sie unter www.hotel-waldterrasse.de sowie bei Facebook oder Instagram
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Vorschau Herbst ‘23

Ab 01.10.2023 Wildgerichte

Samstag, 28.10.2023

Oktoberfest mit Live Musik

Ab 11.11.2023 Gänseessen

            (auf Vorbestellung)

Genießen Sie Speisen

und Getränke auf

unserer Terrasse

Reservierung wird empfohlen
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Die Wasserscheide der Gemeinde Straßenhaus liegt im Verlauf 
der B 256, d. h. Wasser rechts der B in Richtung A3 wird dem 
Aubach und links der B dem Fockenbach zugeleitet.

Jahrsbach
entspringt in der Ortslage Jahrsfeld (Distrikt: „Im Bitzchen“) 
und verläuft durch das nach ihm benannte Tal bis in den Au-
bach (Distrikt: „Unter der Hütte“).

Aubach
durchläuft in der Gemarkung Jahrsfeld (Distrikt: „Unter der 
Hütte“) und verlässt die Gemarkung (Distrikt: „Beim Ham-
mer“), in Richtung Oberbieber.

Häßbach 
entspringt in der Gemarkung Niederhonnefeld (Distrikt: „In 
der Göbelwies“) unweit der nach dem Bach benannten star-
ken Kurve zwischen Niederhonnefeld und Straßenhaus 
(Häßbichs Kier) und mündet in der Nähe des BM-Noll-Hauses 
in Höllsbach.

Höllsbach 
entspringt im Feuchtgebiet der Gemeinde Oberhonnefeld, 
nahe der Firma Schmitt Peterslahr, tritt mit Überschreitung des 

Oberradener Kirchweges in die Gemarkung Ellingen (Distrikt: 
„In der Höllsbach“). Im weiteren Verlauf füllt er das Natur-
schwimmbad und mit dem Überschreiten der Kreisstraße ver-
läuft er in der Gemarkung Niederhonnefeld (Distrikt: „In der 
Langenwiese“) bis zu seiner Mündung in den Fockenbach 
(Distrikt: „In der Nievelswiese“).

Fockenbach
entspringt in der Gemarkung Niederhonnefeld (Distrikt: „Im 
Maisbruch“). Auf der Höhe der Burschenhütte fließt er durch 
die Gemarkung Ellingen bis unterhalb der Hümmericher Mühle 
(Distrikt: „Unter der Hümmericher Mühle“) und verlässt die 
Ortsgemeinde in Richtung Niederbreitbach.

Dürrenbach
entspringt in der Gemeinde Oberhonnefeld und fließt bei der 
Alexanderhütte in der Gemarkung Ellingen in den Fockenbach

Gierender Bach
entspringt in der Gemeinde Oberhonnefeld und fließt nahe 
der Hümmericher Mühle an der unmittelbaren Grenze zur 
Gemarkung Ellingen in den Fockenbach

Dietmar Kurz, Ellingen

Fließgewässer der Ortsgemeinde Straßenhaus

Quellfassung des Häßbachs, der die erste 
 Wasserversorgung der Ortsgemeinde im  
Ortsteil Niederhonnefeld mit fließendem  
Wasser sicherstellte, anno 1886

Fockenbach im Bereich der Sauerwiese, unweit der 
Grube Luisenglück. Hier ist deutlich zu erkennen, wie 
im übrigen bei vielen anderen Bachläufen auch, dass 
sich die Natur die Täler „zurückerobert“, wenn diese 
landwirtschaftlich nicht mehr so genutzt werden, wie 
dies früher der Fall war.
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Nachdem in 2023 die Pandemie durch den Corona-Virus end-
gültig überwunden war, konnte der regelmäßige Probenbe-
trieb der Chöre im Land ohne Sicherheitsvorkehrungen wieder 
aufgenommen werden. Um sich wieder in die harmonische 
Gemeinschaft zusammenzufinden, unternahm die Singge-
meinschaft Straßenhaus eine Ausflugsfahrt, auf der gemein-
sam Erlebtes in persönlichen Gesprächen zu neuer Verbun-
denheit führte und so das „Wir-Gefühl“ der Chorgemeinschaft 
emotional unterstützt wurde. Die Reisegruppe wurde, wie 
schon so oft, verstärkt durch die Teilnahme von 7 Personen 
vom DRK-Seniorenstammtisch Rengsdorf.
Am Freitag, dem 9. Juni 2023, sammelte der Reisebus „Fern-
blick-Reisen“ zunächst alle Teilnehmenden an mehreren Stati-
onen ein und machte sich in zügiger Fahrt auf nach Mendig, 
wo der Vulkanismus der Osteifel erkundet werden sollte. Eine 
interessante Führung im „Lava-Dome“ vermittelte den Teil-
nehmenden ein gutes Gespür für den Vulkanismus, der seit 
Jahrhunderttausenden – zuletzt vor 13.000 Jahren beim Aus-
bruch des Laacher Sees – die Landschaft der Eifel und teils 
auch die des heutigen Westerwalds geprägt hat.
In vielfältigen Multimedia-Darstellungen konnte man eindring-
lich erfahren, wie der Vulkanismus in der ganzen Welt und im 
Speziellen in unserer Landschaft funktioniert. Hier lohnt sich auf 
jeden Fall nochmal ein individueller Besuch des „Lava-Dome“ 
für Interessierte, die sich noch 
ausführlicher mit der Materie 
beschäftigen möchten.

Ein kleiner Fußmarsch führte zur „Vulkan-Brauerei“, wo die 
Reisegruppe zum Mittagessen reserviert hatte. Man musste 
feststellen, dass die Preise deutlich angezogen hatten. Doch 
die freundliche, aufmerksame Bedienung entschädigte dafür. 
Besonders aber die schnell servierten Speisen von sehr guter 
Qualität sorgte bei den Essensgästen für große Zufriedenheit.
Das Tagesprogramm wurde pünktlich fortgeführt mit dem 
nächsten Ziel, dem „Mayener Grubenfeld“. Das trocken-heiße 
Wetter hatte einige Mitreisende so erschöpft, dass sie am 
Hauptgebäude in einer kleinen Restauration verweilen konn-
ten – was so auch von der Organisation geplant war – wäh-
rend das Gros der Gruppe auf weitläufigem Rundgang im ehe-
maligen, doch nun stillgelegten Bergbau-Tagebaugelände 
durch die Führung viele Dinge erfuhr, wie in früheren Jahrhun-
derten von den Römern bis in unsere Zeit der Basalt abgebaut 
wurde. Unter heute kaum mehr vorstellbarer körperlicher Be-
lastung wurde der Basalt bearbeitet, transportiert und beson-
ders als Mühlsteine in die ganze Welt geliefert.
Für 17.00 Uhr hatte man zum Abschluss Plätze im neuen Café / 
Restaurant in Maria Laach reserviert. Pünktlich zur genannten 
Zeit trudelte die Singgemeinschaft plus DRK-Mitreisende im 
vollklimatisierten Café ein. Angenehm war die mittlerweile 
schattige, weitläufige Terrasse, wo man die Fahrt gemütlich 
ausklingen ließ. Viele wollten sich zum Schluss einen kleinen 

Besuch in der Kloster-Gärtnerei nicht entgehen 
lassen. Alle zeigten sich sehr zufrieden mit dem 
Tag und so endete die Fahrt wie geplant gegen 
19.00 Uhr im Rengsdorfer Land.

Erwin Orth

Dem Vulkanismus auf der Spur  Jahresausflugsfahrt der Singgemeinschaft Straßenhaus

Westerwaldstraße 31 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 87 40 · Fax 0 26 34 - 89 97
Mobil 01 71 - 3 19 87 40
info@ingenieurbuero-dhoffmann.de

Das anzupassende GEG-Gesetz 
ist vorerst Geschichte. Das weitere 
legislative Verfahren wurde höchst 
richterlich gestoppt!! 

Wir sollten und dürfen nicht war-
ten, bis der Gesetzgeber endlich 
zu einem Ergebnis/Gesetz kommt. 
Es ist keine Zeit mehr zu verlieren. 
Die täglich berichteten Extrem-
temperaturen und die verstärkt 
gemeldeten Stürme und Stark-
regenereignisse u. a. in Europa 
lassen das nicht zu!

Es ist Eigeninitiative notwendig.

Sprechen Sie mich an.
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Es war ein toller Start für das Team von thera fit am 6. April 2023 
mit mehr als 500 Besuchern. Danke an alle, die da waren, die 
uns unterstützt haben und für die vielen guten und wertschät-
zenden Feedbacks danach. Mit einem tollen Team kann man 
viel erreichen.

Hoffentlich werden die 400 qm für die 17 Mitarbeiter nicht zu 
schnell zu klein. 5 Therapieräume für Physiotherapie, Massa-
gen und Wellness, 1 Fußpflege- und Kosmetikraum, 200 qm 
Trainingsbereich inkl. Empfang, ein schöner großer Mitarbei-
terbereich sowie das Backoffice werden gut genutzt. Wir ge-
nießen alle den Platz, den wir nun haben. Neu für uns alle ist 
der Trainingsbereich. Die große Anzahl therapeutischer An-
wendungen in diesem Bereich und die stetig steigende Zahl 
der Mitglieder gibt uns das Gefühl, den richtigen Weg zu gehen. 
Speziell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt, erstellen unsere Trai-
ner und Therapeuten einen Trainingsplan für Sie. Mit geschul-
tem Blick wird der Trainer Sie bei den Übungen unterstützen 
und mit Ihnen zusammen diese durchführen.
Ein Highlight am Tag der offenen Tür war unter anderem unser 
ICAROS. Damit können Gesundheits- und Fitnessziele mit mo-
dernster Technologie erreicht werde. ICAROS-Workouts ver-
bessern die körperliche Bewegung, indem sie Gamification 
integrieren. Alle ICAROS-Übungen verbessern gleichzeitig die 
Reflexe, die Koordination und trainieren verschiedene Muskel-
gruppen. ICAROS-Übungen sind die perfekte Lösung, um in-
telligente Muskeln zu entwickeln und die Rumpfstabilität, 
-funktionalität und -reaktionsfähigkeit zu verbessern.
Wer noch nicht bei uns war und neugierig ist, ist herzlich 
eingeladen, zu uns zu kommen. Unsere Mitarbeiter am Emp-

fang zeigen Ihnen gerne unsere 
Räumlichkeiten, sofern diese gerade 
frei sind. Außerdem können Sie auch 
ein Probetraining mit einem unserer 

Jetzt Eröffnungsangebot sichern &
im April beitragsfrei trainieren!

Laufzeit Mitgliedschaft : 3 Monate, verlängert sich um 1 Monat

Eröff nungsangebote für
unseren Trainingsbereich

Leistung Reguläre Tarife
(ab 01.05.23)

Eröffnungsangebot
(bis 30.04.23)

Mitgliedschaft 70,00 € mtl. 60,00 € mtl.

Partnermitgliedschaft 65,00 € mtl. 55,00 € mtl.

Trainingsplan 50,00 € 1. Plan inklusive

Jetzt
sichern!

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Trainer oder Therapeuten vereinbaren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Team von Thera Fit

Thera Fit GbR in Straßenhaus
Tag der offenen Tür

Peggy Stüber testet den ICAROS – das Highlight am Tag der offenen Tür
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Nic van Helvoort
und Kilian Thon
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Fußball-Weltmeister zu Gast  
in Straßenhaus
Öffentliche Diskussionsrunde mit Olaf Thon im DGH
Anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums des SV Ellingen 
präsentieren die Verantwortlichen über das Jahr verteilt gleich 
mehrere Highlights. Nach dem AH-Hallenmasters, dem REWE-
Pfingstcup, dem „Zickensoccer-Turnier“, der mit zahlreichen 
Turnieren gespickten Sportwerbewoche und dem Vereinstag 
folgt nunmehr im August eine ganz besondere Veranstaltung – 
eine öffentliche Talkrunde mit dem Fußball-Weltmeister von 
1990 und Schalke 04-Ikone Olaf Thon!

In Anlehnung an die sonntägliche Sport1-Sendung „Doppel-
pass“ findet am Freitag, 18. August 2023 um 14.04 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus (DGH) in Straßenhaus eine 
Lightversion dieser millionenfach im TV verfolgten Sportsen-
dung statt. Und das sogar mit einer besonderen Formatände-
rung. Nicht nur die Moderatoren auf dem Podium und die lo-
kalen Pressevertreter stellen Fragen, sondern es ist ausdrücklich 
erwünscht, dass auch aus dem Publikum heraus unmittelbar 
Fragen an Olaf Thon gestellt werden. 
Gespannt sein darf man insbesondere darauf, was er über 
zwei geschichtsträchtige Spiele mit Schalke 04 ausplaudern 
wird. Als Kapitän der legendären Schalker-Eurofighter wird 
Olaf Thon Erinnerungen, Gefühle und Anekdoten zum UEFA-
Cup-Sieg 1997 preisgeben.
Hierbei holten die Knappen den Pott in den Pott. Nach einem 
4:1-Sieg im Elfmeterschießen gegen Inter Mailand triumphierte 
Königsblau im Finale und sorgte damit für den bis heute 
größten Erfolg der Vereinsgeschichte. Was folgte, waren un-
vergessene Jubelszenen auf dem Feld sowie auf den Tribünen 
des Giuseppe-Meazza-Stadions. Er wird dabei über seine 

 

Vorverkauf per E-Mail: pressearbeit@sv-ellingen.de oder 
über unsere Homepage www.sv-ellingen.de 

Erwachsene 9 € - Jugendliche 5 € 
Kinder unter 12 Jahren frei 

 

  
SG Ellingen Schalke 04 

Allstars Tradi�onsmannscha� 
 
 

 

Besuchen Sie
unsere große
Fliesen- und
Badausstellung
in Straßenhaus

Fliesen - Mohr
◆ Beratung
◆ Verkauf
◆ Ausstellung
◆ Verlegung
◆ Reparaturservice
◆ Komplettsanierung
◆ Estricharbeiten

Buchenstraße 6
56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 / 82 50
Telefax 0 26 34 / 13 11
info@Fliesen-Mohr.de
www.Fliesen-Mohr.de

Olaf Thon (rechts im Bild) mit „Ruhrpottkumpel“ und 
Ex-Nationalspieler Rüdiger „Abi“ Abramczik bei einer 
Spielbeobachtung in der Veltinsarena auf Schalke.
 Foto: Vereinsarchiv Schalke 04
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Gefühle beim Elfmeterschießen in San 
Siro, den Teamgeist der 1997er-Elf, der 
bis heute anhält, und Hürden auf dem 
Weg bis zum sensationellen Einzug ins 
Finale sprechen. Zudem wird er verra-
ten, wie Huub Stevens damals mit der Mannschaft gearbeitet 
hat und mit welchen Aktionen der niederländische Coach 
manchmal auch für Kopfschütteln im Team sorgte.
Ausführlich berichten wird Olaf Thon auf jeden Fall auch über 
sein persönliches „Spiel des Lebens“ und den damit beginnen-
den Start seiner eigenen fußballerischen Weltkarriere: Es gibt 
diese Spiele, die so besonders sind, dass sie für immer unver-
gessen bleiben – eines davon trug sich am 2. Mai 1984 zu. Der 
FC Schalke 04, damaliger Zweitligist, empfing im DFB-Pokal-
Halbfinale den FC Bayern München und rang dem haushohen 
Favoriten ein 6:6 ab. Ein verrücktes Match, dem der gerade 
18 Jahre alt gewordene Olaf Thon, als insgesamt dreifacher 
Torschütze, mit seinem Kopfballtreffer in der Schlussminute 
der Verlängerung die Krone aufsetzte und das vollbesetzte 
Parkstadion zum Beben brachte.
Als ehemaliger Spieler von Schalke 04 und dem FC Bayern 
München wird er in der Talkrunde sicher auch wie kein Ande-
rer beschreiben können, was den berühmten Schalke-Mythos 
gegenüber dem „Mia san Mia“ der Bayern ausmacht.
Gespannt sein darf man auch auf seine Sicht als Insider auf die 
aktuelle Situation der Schalker Profimannschaft, was sicherlich 
ein vielfach interessiertes Thema der Talkrunde sein wird.

Zur Person und Karriere von Olaf Thon:
Olaf Thon spielte als Profi für den FC Schalke 04 und den FC 
Bayern München und nahm mit der deutschen Nationalmann-
schaft an drei Weltmeisterschaften und einer Europameister-
schaft teil.
Er wurde 1990 Weltmeister, gehörte zu den legendären Schal-
ker Eurofightern, die 1997 den UEFA-Cup gewannen, gewann 
mit Schalke 2002 und 2002 den DFB-Pokal und krönte sich mit 

dem FC Bayern München dreimal zum deutschen Meister 
(1989, 1990 und 1994) und 1990 zum DFB-Supercup-Sieger.
Zwischen 1984 und 1998 trug er 52-mal das Trikot der A- 
Nationalmannschaft und erzielte dabei drei Treffer. Er nahm an 
den Weltmeisterschaften 1986 (Vizeweltmeister) in Mexiko, 
1990 (Weltmeister) in Italien und 1998 (im Viertelfinale gegen 
Kroatien ausgeschieden) in Frankreich sowie an der Europa-
meisterschaft 1988 (im Halbfinale gegen Niederlande ausge-
schieden) in Deutschland teil.
Persönliche Auszeichnungen waren 1987 als Kicker-Mittelfeld-
spieler des Jahres, 1993 und 1997 als Kicker-Libero des Jahres, 
Torschütze des Monats im August 1996 und Einstufung als 
Weltklasse in der Rangliste des deutschen Fußballs in 1997 
und 1998.

Spiel der Schalker Traditionsmannschaft gegen ein 
Allstarteam der SG Ellingen
Anlass der Talkrunde mit der Schalker Fußballikone ist die 
Einstimmung auf das Spiel der Traditionsmannschaft des  
FC Schalke 04 gegen ein Allstarteam der SG Ellingen am Sams-
tag, 2. September um 16.04 Uhr in der Kunstrasenarena in 
Straßenhaus. Der Kartenvorverkauf zu diesem sportlichen 
Großereignis läuft aktuell.

Jürgen Huth

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Beim gemeinsames Projekt Kita und Bienen-AG der Grund-
schule in Straßenhaus konnten in diesem Jahr gleich 2 neue 
Königinnen herangezogen werden. Der zweite Ableger ist von 
meiner Imkerkollegin aus Hümmerich.
Das Foto zeigt verdeckelte Brut, d. h. die neue Königin hat 
bereits mit der Eiablage begonnen und diese sind mindestens 
9 Tage alt. 21 Tage nach der Eiablage schlüpfen dann die ers-
ten Bienen der neuen Bienen-Königin.

Dietmar Kurz, Ellingen

Bienen-AG Grundschule

Wenn man sich früher über die Dörfer mit den Burschenverei-
nen besuchte, gab es auch schon mal eine deftige Schlägerei. 
Das kam meistens durch die Einwirkung von hochprozentigem 
Alkohol. So kam es einmal in Anhausen zur Kirmes zu einer 
Schlägerei, weil einer meinte, die Anhausener wären „Die Kur-
zen“. Wie dieser Schimpfname entstanden ist, wusste jedoch 
keiner. Folgende Anekdote soll nun zur Aufklärung beitragen:
Ein Schüler war nicht zum Unterricht erschienen. Als der Leh-
rer ihn am anderen Tag fragte, wo er denn gewesen wäre, 
antwortete er: „Herr Lehrer, ich musste gestern den ganzen 
Tag kurzen!“ Mit kurzen meinte er: „kotzen“. Die Kinder soll-
ten ja Hochdeutsch sprechen. Das ist nicht immer so einfach. 
Und so wurden die Anhausener manchmal als die „Kurzen“ 
bezeichnet, wo es doch gar nichts mit der Körpergröße zu tun 
hatte.

Heidemarie Mohr

In der Anhausener Schule
– Anekdötchen –
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Interessant gestaltet sich immer wieder ein Rückblick in die 
Geschichte. So zeigt ein kleiner Ausschnitt des Männer- 
Gesangvereins Ellingen, aus dem Jahr 1923, das vor 100 Jah-
ren die Mitgliederversammlung Ende des Jahres an einem 
Sonntag Mittag um 2.00 Uhr stattfand. Das Protokoll, welches 
in der damals amtlichen Sütterlinschrift verfasst wurde, zeigt, 
das der Jahresbericht nicht vorgetragen werden konnte, weil 
der Schriftführer nicht anwesend war. Bemerkenswert auch 
der Kassenbericht: Da es zu viel zu rechnen gab, mussten in 
der Versammlung 2 Kassenprüfer bestimmt werden. 

Mitgliederversammlung 2023
Nachdem die Masken fallen durften und wieder ein fröhliches 
Singen in der Chorgemeinschaft in Straßenhaus an einigen 
Abenden möglich war, konnte am 27. Januar 2023 satzungs-
gemäß die Jahreshauptversammlung stattfinden. Im Bürger-
meister-Noll-Haus in Niederhonnefeld begrüßte der 1. Vorsit-
zende Dietmar Kurz die Anwesenden und konnte feststellen, 
dass die Versammlung beschlussfähig war.
In stillem Schweigen wurde der Mitglieder gedacht, welche im 
abgelaufenen Jahr verstorben waren, indem man sich von den 
Plätzen erhob.
Die Geschäftsführerin, Sabine Wessel-Freund, verliest das Pro-
tokoll der letzten Jahreshauptversammlung und anschließend 
den Tätigkeitsbericht für 2022. 
Der Kassenbericht wurde von der Kassiererin Christa Schlander 
vorgetragen und im Anschluss von den Rechnungsprüferinnen 
Monika Graf und Doris Neitzert bestätigt und die einwand-
freie Kassenführung dankbar bescheinigt.
Der Chorleiter Dirk Schlander bedankt sich bei den Chormit-
gliedern für die geleistete Arbeit, die seit Oktober 2022 wieder 
aufgenommen werden konnte.
Als Versammlungsleiter wurde Heinz Kingler berufen, der sich 
beim Vorstand und den Ausschüssen für die geleistete Arbeit 
bedankte und um Entlastung bat. Einstimmig erfolgte die Ent-
lastung, bei Enthaltung der Betroffenen.
Zum Schluss erfolgte eine Terminabstimmung und Festlegung 
von Aktivitäten. Gabi und Erwin Orth waren bereit, eine Ta-
gesfahrt nach Mayen zu organisieren. Im Herbst soll eine Wan-
derung der Aktiven stattfinden.
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei Gunter Graf 
für seine geleistete Arbeit, der Führung der Vereinschronik, 
welche er auf eigenen Wunsch aber niederlegen möchte.
Die Chorproben finden weiterhin montags um 20.00 Uhr im 
Bürgermeister-Noll-Haus in Niederhonnefeld statt und froh 
und dankbar würde man sich über jeden freuen, der Lust am 
gemeinsamen Chorsingen hat.

Dietmar Kurz, 1. Vorsitzender

Mitgliederversammlung vor 100 Jahren

Deckblatt aus dem Protokollbuch

Auszug aus dem Protokollbuch

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de
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BERATUNG & SERVICE

2023

CITY
CONTEST

Dreifach Dreifach 
ausgezeichnet.ausgezeichnet.

Testen Sie 
den 

Testsieger!
sparkasse-neuwied.de/

termin

Dreifach ausgezeichnet! 
Sparkasse Neuwied holt Triple im FOCUS-MONEY 
CityContest 2023

Besonders in Zeiten von Ungewissheit und Zinswachstum ist 
eine umfassende und professionelle Beratung entscheidend. 
Die Sparkasse Neuwied ist eine exzellente Partnerin, wenn’s 
um Geld geht – das bestätigt auch der diesjährige FOCUS-
MONEY CityContest. Im Privat- als auch Geschäftskundenbe-
reich sowie im erstmals getesteten Bereich Baufinanzierung 
wurde sie jeweils mit der Bestnote aller getesteten Banken in 
Neuwied ausgezeichnet.
Die unabhängigen Experten des Instituts für Vermögensauf-
bau (IVA) testen und bewerten jedes Jahr für den FOCUS- 
MONEY CityContest die Beratungs- und Serviceleistungen von 
Banken und Sparkassen – anonym und einheitlich. Der Test ist 
standardisiert und mit bis zu 160 Kriterien sehr umfassend. Ein 
ausgefeilter Ablauf stellt sicher, dass die aufwendigen Tests 
die Beratungspraxis und Servicequalität realistisch abbilden 
und die Ergebnisse miteinander vergleichbar sind. Sogenannte 
„Mystery Shopper“ vereinbaren dabei einen Beratungstermin. 
Sie sind in Wahrheit ausgebildete Bankkaufleute, die selbst 
einschlägige Beratungserfahrung im Bankensektor aufweisen, 
insbesondere um die ganzheitliche Beratungsleistung mit 
Hauptfokus auf der Sach- und Fachgerechtigkeit kompetent 
und fair testen und bewerten zu können. 
„Wir sind sehr stolz auf die hervorragende Leistung unsers 
Sparkassenteams, die sich als kompetentes und kundenorien-
tiertes Team bewiesen haben“, sagt Vorstandsvorsitzender 
Thomas Paffenholz. „Mit unserem Angebot sind wir immer 

dort vertreten, wo unsere Kundinnen und Kunden uns gerade 
brauchen, ob in den Geschäftsstellen vor Ort, zu Hause oder 
unterwegs. Wie die Testergebnisse zeigen, liegen wir mit die-
ser multikanalen Strategie genau richtig. Das freut uns natür-
lich umso mehr.“
Alle Infos zum Test gibt’s unter sparkasse-neuwied.de/ausge-
zeichnet

Sparkasse Neuwied

Die Testsiegel der unabhängigen Experten sprechen für 
sich: Im Privatkundenbereich kann die Sparkasse Neuwied 
bereits den 4. Testsieg in Folge für sich verbuchen.
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Wir beraten Sie gern:

Holen Sie sich die 
Zukunft ins Haus
Die neue Generation der Wärme-
pumpen: Vitocal 250-A

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauf-
 temperatur bestens für die   
 Modernisierung geeignet

+ Schont die Umwelt und das 
 Klima durch Verwendung des   
 natürlichen Kältemittels R290

viessmann.de/vitocal

Tz_Vitocal 250-A_Modernis_1sp_4c_ZH.indd   1Tz_Vitocal 250-A_Modernis_1sp_4c_ZH.indd   1 28.03.23   11:5328.03.23   11:53

Programmablauf Jahrsfelder Markt 2023
7. September 2023, 10.00 bis 12.00 Uhr

Jahrmarkteröffnung mit Fassanstich im Festzelt 
durch Jürgen und Stefan Mertgen, Geschäftsführer 
und nächste Generation der ältesten ortsansässigen 
Firma in Straßenhaus, die in diesem Jahr ihr 
125-jähriges Bestehen feiert.

Musikalisches Highlight:
Kathrin Paul-Hanisch, Sängerin

Chor der KiTa(s) Straßenhaus

ab 12.00 Uhr

Mittagessen: „Jahrsfelder Schnitzelbuffet“
vom Landhotel Fernblick & Müller’s Restaurant

12.30 bis 14.30 Uhr

Live-Musik von Werner Eul, unterstützt vom
Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus e. V.
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Heizung • Sanitär • Badsanierung • Leckageortung
Gebäudetrocknung • Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47 
Fax 0 26 34 - 94 35 48 
Mobil 0172 - 65 22 139
www.sindermann-haustechnik.com

Rohrbruchortung & Dichtheitsprüfung

Heizung • Sanitär • Badsanierung • Leckageortung
Gebäudetrocknung • Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47 
Fax 0 26 34 - 94 35 48 
Mobil 0172 - 65 22 139
www.sindermann-haustechnik.com

Rohrbruchortung & Dichtheitsprüfung

Heizung • Sanitär • Badsanierung • Leckageortung
Gebäudetrocknung • Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47 
Fax 0 26 34 - 94 35 48 
Mobil 0172 - 65 22 139
www.sindermann-haustechnik.com

Rohrbruchortung & Dichtheitsprüfung

• Heizung • Sanitär
• Badsanierung • Leckageortung
• Gebäudetrocknung
•  Kanalreinigung mit Kamera

Talstraße 10 • 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 - 94 35 47
Telefax 0 26 34 - 94 35 48
Mobil 01 72 - 65 22 139
www.sindermann-haustechnik.com

HEIMAT &  
Verschönerungsverein
Straßenhaus e.V.
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Entstanden aus einem Viehmarkt wurden immer mehr Ein-
kaufsmöglichkeiten für die Landbevölkerung geschaffen. Da 
es damals noch keine Autos gab, musste man die Gelegenhei-
ten beim Schopfe packen und am Jahrmarkt die Dinge kaufen, 
die nicht zum alltäglichen Leben gehörten.
Am Donnerstag, den 7. September, findet dieser Markt nun 
zum 334. Mal statt. Die Vorbereitungen sind abgeschlossen, 
der Markt kann beginnen und wir die Ortsgemeinde Straßen-
haus freuen uns wieder auf viele Gäste. 
Schauen Sie, was ihnen auf 1500 m Marktlänge die Händler mit 
ihrem bunten umfangreichen Warenangebot zu bieten haben.
Eröffnet wird der Markt im Festzelt auf dem historischen 
Marktplatz in Straßenhaus mit dem Fassanstich. Mit musikali-
scher Unterstützung von Werner Eul werden in diesem Jahr 
Jürgen und Stefan Mertgen, die auf eine 125-jährige Firmen 
Tradition zurückblicken können, diesen zelebrieren.

Auch für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt. Mit 
dem traditionellen Eintopfessen und dem Schnitzelbüfett läu-
ten wir die Mittagszeit ein. Auf dem Marktgelände finden sie 
eine reichhaltige Auswahl an Essen und Getränken. Für Kaffee 
und Kuchen wartet wie immer der Förderverein der Grund-
schule im Dorfgemeinschaftshaus mit leckeren Torten auf sie. 
Kommen und genießen sie liebe Gäste einen wunderbaren 
Tag auf dem Jahrsfelder Markt in Straßenhaus. Treffen sie 
Freunde und Bekannte, bummeln sie über den Markt mit sei-
nen schönen Ständen.
Geöffnet ist der Markt von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Am Samstag, den 9. September beginnt um 13.00 Uhr mit 
dem Baumaufstellen die Kirmes in Straßenhaus. Die Kirmes-
gesellschaft freut sich auf ihr kommen.

Barbara Mertgen

Wissen Sie noch, wie es vor langer Zeit zu dem Jahrmarkt  
in Straßenhaus gekommen ist?

Sie nahm 1999 bis 2001 klassische Gesangstunden, um die Techniken zu lernen. 2009 veröf-
fentlichte sie mit NewArt Records ihre erste Single und ist seit 2010 Frontsängerin bei der 
Non Stop Dancing-Band aus Oberlahr.
Neben Bands wie den Westerwald Rockerz aus Flammersfeld, For You Live aus Niedersteine-
bach, den Wies´n Kracher u. a. singt sie seit 2014 wieder als aktives Vorstandsmitglied im 
Rengsdorfer Frauenchor 1989 e. V.
Seit Oktober 2021 ist sie hauptberuflich selbständig für die Signal-Iduna. 
Am 9. September 2022 erschien ihr erster Roman „Schauinsland – unverhofft verliebt“ im 
Main-Verlag Frankfurt, welcher auch ein Dankeschön an ihre neue Heimat, den Rheinischen 
Westerwald, ist. 
Zu diesem Buch findet am 15. September 2023 ab 18.30 Uhr eine Lesung mit Signierstunde 
am Kurtscheider Kiosk am Turm statt. Erhältlich sind hier auch die selbst produzierten Hörbücher. Kathrin Paul-Hanisch

Diesjährige Jahrmarkteröffnung mit Sängerin  
Kathrin Paul-Hanisch aus Kurtscheid

Eines der beliebtesten Fotomotive in Limburg ist die steinerne 
Bogenbrücke mit sechs Bögen und im Hintergrund der Lim-
burger Dom mit sieben Türmen. Die wunderschöne Brücke 

stammt aus dem 14. Jahrhundert. In der Mitte der Brücke be-
findet sich eine steinerne Figur des heiligen Nepumuk, der 
Schutzpatron der Brücken. Auf der gegenüberliegenden Seite 

steht ein Steinkreuz, das von den Überlebenden 
der Pest 1349 gestiftet wurde. Auf der Wester-
waldseite, vom Oberstrom aus gesehen rechts, 
steht auf der Brücke noch der äußere Brücken-
turm. Er ist der einzige in Deutschland noch er-
haltene Brückenturm aus dem 14. Jahrhundert 
und hat eine Grundfläche von 12 x 12 m. Die 
Durchfahrt durch den Brückenturm ist nur auf 
einer verengten Fahrbahn möglich, sodass der 
Verkehr durch eine Ampelanlage einspurig hin-
durchgeführt wird. An der Nordwand des 
 Brückenturms ist eine Nische. Darin steht eine 
Madonnenfigur mit Kind, die aus der ehemali-
gen Brückenkapelle stammt.

Heidemarie Mohr

Alte Lahnbrücke Limburg
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Zur „Kaffie Stuff“, ein Dorfnachmittag für alle Mitbürger und 
Mitbürgerinnen der Ortsgemeinde Straßenhaus, traf man sich 
am 5. Juli 2023 in gemütlicher Runde im Eiscafé „Avanti“ in 
Straßenhaus. 
Das Team des Eiscafés „Avanti“ hat alle Anwesenden mit ei-
nem leckeren Eisbecher oder Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
Die Nachfrage war groß und 
die Eisdiele sehr gut besucht. 
Es wurden gute Gespräche 
geführt und alle freuen sich 
schon auf die nächste „Kaffie 
Stuff“ am 2. August 2023, 
wenn zum „Grillnachmittag“ 
eingeladen wird. Die Liste der 
Angemeldeten ist schon lang 

und die Grillmeister Volker Reinhard und Günther Orfgen wie 
immer bestens vorbereitet. 
Wir freuen uns über viele Besucher und Besucherinnen unserer 
„Kaffie Stuff“, die immer am ersten Mittwoch im Monat von 
15.00 bis 17.00 Uhr stattfindet.

Das Team der „Kaffie Stuff“

Die beliebte „Kaffie Stuff“ im Eiscafé „Avanti“ in Straßenhaus!
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„Der Niederbreitbacher Campingplatz, der 2022 erneut mit 
3 Sternen ausgezeichnet wurde, hat sich zu einem touristi-
schen Hingucker mit viel Potenzial entwickelt.“ Das unterstri-
chen Fraktionssprecher der SPD im Verbandsgemeinderat 
Rengsdorf-Waldbreitbach, Achim Braasch, die Mitglieder der 
SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat Rengsdorf-Waldbreit-
bach und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
nach einer Besichtigung des vom Verkehrsverein 
Niederbreitbach e. V. geführten Campingplatzes-
Neuerburg.
Der Campingplatz ist durch die ehrenamtliche 
Arbeit kontinuierlich zu einem wirklich tollen 
touristischen Angebot geworden, welches große 
Beachtung findet. Die neuen Stellplätze für 
Wohnmobile, die Vermietung von Ferienhäusern 
und CampingPods, die wunderschön gelegene 
Anlage, der neue Kinderspielplatz und auch die 
vorhandene Gastronomie, machen den Cam-
pingplatz zu einem Werbeträger für das Wiedtal.
Kurt Hardt, der Vorsitzende des Verkehrsvereins, 
und seine ehrenamtlichen Helfer beeindruckten 
die SPD Fraktionsmitglieder mit der einladenden 
Struktur des Platzes und der sehr guten Organi-
sation, die überwiegend ehrenamtlich erfolgt.

„Die Buchungszahlen für dieses Jahr sind sehr gut“, erklärten 
die Verantwortlichen. Sie äußerten den Wunsch, dass die SPD-
Fraktion die gewünschten Maßnahmen zur Verbesserung des 
Angebotes auf dem Campingplatz unterstützt, was diese ger-
ne versprach.

Achim Braasch

Campingplatz-Neuerburg in Niederbreitbach –  
eine Wohlfühloase an der Wied
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Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark  
Rhein-Westerwald  
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie - 
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel  
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum  
Erholen und  
Entspannen

Mo. 19.00 Uhr  Chorstunde des MGV, HdG 
  (am 1. und 3. Montag des Monats)
 19.30 Uhr Erwachsenen-Yoga, SVE* NEUE ZEIT!

Di. 15.00 Uhr Kinderturnen, SVE* – bei Bedarf
 16.00 Uhr Kinderturnen, SVE*
 17.00 Uhr Kinderturnen, SVE*
 18.15 Uhr FullBodyIntense, SVE* 
 20.00 Uhr Badminton, SVE*

Di. 18.00 Uhr  Chorprobe Frauenchor Ehlscheid – 
  im Haus des Gastes
 
Mi. 15.00 Uhr  Kinderyoga, SVE, HdG, Kommunikationsraum 
 16.45 Uhr Reha-Sport, SVE*
 17.40 Uhr Reha-Sport, SVE*
 18.30 Uhr „feel-fit“ Gymnastik, SVE*
  
Do. 18.00 Uhr Bodyshaping, SVE (außen)
 19.30 Uhr Chicas-Locas, MVE* (saisonal)
 
Fr. 15.15 Uhr Kinderkomitee des MVE* (saisonal)
 16.30 Uhr Kindergarde des MVE* (saisonal)
 18.30 Uhr ehem. Diavolos, MVE*(saisonal)
 20.00 Uhr Badminton, SVE*
 
Sa.  Geführte Wanderung mit Inge Horn 
 (ca. 3 – 4 Stunden mit Pause)
  Treffpunkt: Haus des Gastes – 
 SZ: 14.00 Uhr / WZ: 13.30 Uhr
 Anmeldung: Frau Inge Horn, 02634-1875

*Diese Kurse finden in der Heimathalle statt. 
Aktuelle SVE-Kursangebot und weitere Informationen 
des Sportverein Ehlscheid: www.sportverein-ehlscheid.de 
oder per E-Mail: info@sportverein-ehlscheid.de

Veranstaltungstermine im 
Monat Juni 2023
der Seniorenbeauftragten und Wanderführerin  
Inge Horn

Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag, 
den 4. August 2023, statt.
Wir treffen uns um 15.00 Uhr im Lesesaal (Haus des Gastes).
Thema: Die „Gemeindeschwester plus“ informiert Sie 
über Hilfen, die Ihnen den Alltag erleichtern.

Meditativer Abendspaziergang (Dauer ca. 1 Stunde):

Termin:  Freitag, 25. August 2023
Treffpunkt: 17.00 Uhr (Sommerzeit) am Haus des Gastes,
Ehlscheid. Der Abendspaziergang wird begleitet von einem 
Gedicht, Zitat oder Liedern der Jahreszeiten.

Geführte Samstags-Wanderungen  
(Dauer 2 – 3 Stunden):

• Termin: 5. August 2023
 Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz am Schwimmbad Hausen
• Termin: 12. August 2023: 
 Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz Altwied
• Termin: 19. August 2023
 Treffpunkt: 14.00 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid
• Termin: 26. August 2023
 Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz Brombeerschenke/
 Hof Haselberg, oberhalb von NR-Hüllenberg / Leutesdorf

Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)
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Frejer hät mer dehäm ifeijert. Et woor och viell mien ifeijert bie 
hout. Meestens feijerte mer de Verlobung alt gruß. Die koam 
vierher en de Zeirung, inausu bie de Huchzeit. Die woor och 
vierher em Kasten bekannt imacht. Jeder, der get degent hat, 
konnt sich dann om Amt mellen. De standesamtliche Huchzeit 
un de Polteroamend woaren on ähnem Dach. Oft woar om 
nächste Dach de Huchzeit en de Kersch met vill Leijd. Poltern 
koamen de jonge Dorfsleijd. Erscht hon se isungen, dann goaf 
et Schnaps un Likör, doanoa goaf et en de Wirtschaft dann 
Beer. Die Huchzeitsisellschaft ging all metenanner zefoß en de 
Kersch. En Joarscheld un Strooß stallt de Tornverein, denn 
goaf et doa schon, en Menschepyramied off. Vier de Kersch 
stoanen Kenner un sperrten de Ausgang met em Streck, 
monchmoal met Blomen dron, zoo. De Brautleijd mussten sich 
met Kleengeld freikoofen. Em ze feijern woor de goore Stuff 
ausirommt. Bei de Noaberschleijd lingt mer sich Stehl, Desch 
un Dellern. De Noaberschfrauen doaden backen un kochen. 
Oft koam noh neijn Mänt en Kend, deggeser och frejer. Dann 

soat mer, die mussten heiroren. De Kenddof woor och ifeijert. 
Eh et Kend idoft woar, durft mer net iwer de Schlenk goan. 
Meestens hatten de Kenner drei Padden. Von denn hät mer 
get on Chresdach un Ustern ikricht. Mädscher hon get vier de 
Aussteuer un Jongen Sackdejer un Stremp ischenkt krischt. 
Doamols wooren bal alle Kenner konfermert. Se mussten zwei 
Joahr lang, jede Woch, en de Unnerricht. Et erschte Joahr en 
de Kathechumänen – un et zweite Joahr en de Konferman-
denunnerricht. Noch frejer gingen se sugar zweimoal en de 
Woch. De Konfermation feijerte mer och gruß. Doanoa goof 
et kähn Padde-Ischenke mien. Noa alle Feijern goaf et en 
Nohkaffie om nächste Dach fier all de Leijd aus em Dorf, die 
ischenkt hatten. Mer ging en alle Heijser, se enloren. Hout 
werd sich heimlich unnerm Chresbomm verlobt. Et werd och 
ni mie gruß ifeijert un nix mien bekannt igewen. Polteroamende 
geft et selten noch. Doafier gruße „Junggesellenabschiede“, 
jeweils einzeln met de Brautleijd. Vill heiroren, wenn iwer-
haupt, nur noch om Standesamt. Hauptsach met em weiße 
Kleed. Ifeijert wird mestens en de Wirtschaft, orrer et werd 
ähner zesamen itronken. De Kenner weren lang net mie all 
idoft orrer konfermert. Su hät sich alles iännert.

Mundartstammtisch Kirchspiel Honnefeld

Feijen frejer und hout

Die Wanderkarte für das Wiedtal und das Rengsdorfer Land ist neu aufgelegt worden. Im 
praktischen Maßstab von 1:25.000 finden Wanderer darin alle örtlichen Rundwege in der 
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach. Darüber hinaus sind auch überregionale 
Wanderwege eingezeichnet: die drei Wäller Touren Bärenkopp, Klosterweg und Iserbach-
schleife, die inzwischen fünf Kleinen Wäller Spazierwanderwege, WesterwaldSteig, 
RheinSteig, Wiedweg, Butterpfad, Fürstenweg, die drei Zwergenwege und Erzwege. Inte-
ressante Punkte werden mit Piktogrammen hervorgehoben. Das sind Wanderparkplätze, 
Gastronomie, Ruheliegen, Aussichtspunkte, ÖPNV-Haltestellen, Panoramatafeln und Se-
henswürdigkeiten. Die Karte ist wetterfest beschichtet. Sie ist für 5,90 Euro in den Tourist-
Informationen Waldbreitbach und Rengsdorf, bei vielen Gastgebern und versandkosten-
frei im Onlineshop auf www.wiedtal.de erhältlich. 

Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Neue Wanderkarte für Wiedtal und Rengsdorfer Land 
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Als Abschluss einer schönen Wanderung um Bad Marienberg, kann man der Marienquelle 
einen Besuch abstatten. Sie ist in Bad Marienberg in der Nähe der Ev. Kirche zu finden. 
Die Marienquelle fand 1863 als sogenannten Heiligenborn erstmals eine urkundliche Er-
wähnung in der Marmer Kirchenchronik. Ganz romantisch steht bei der Quelle eine kleine 
Grotte mit einer Marienstatue. Ruhebänke laden zum Verweilen ein und lassen all die 
Hektik des Alltags hinter sich. Heidemarie Mohr

Marienquelle Bad Marienberg
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Party-Service  ✦  Grill-Events  ✦  täglich heiße Theke

Öffnungszeiten:
Mo. 7.00 – 14.00 Uhr
Di. – Fr. 7.00 – 18.30 Uhr
Sa. 7.00 – 12.30 Uhr

Inh. Ralf Muscheid
Raiffeisenstraße 13
56587 Straßenhaus 
Tel. 0 26 34 - 45 23
Fax 0 26 34 - 95 65 44
info@metzgerei-muscheid.de

✦  große Verkaufstheke 
mit Wurst-, Grill- und 
Fleischspezialitäten

✦  Mittagsgerichte von 
Montag bis Freitag

Bei uns: Rindfleisch von BIO-zertifizierten Betrieben
aus der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzgerei-muscheid.de 

Beratung – Planung – Projektierung
– Bauleitung

Raiffeisenstraße 15 • 56587 Straßenhaus
Telefon 02634 / 9816096

www.elektroplanung-velten.de



18 S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 3

Nicht nur, dass die gesamte Dachfläche mit einer Solaranlage 
bedeckt ist – unterm Dach und auf dem Hof ist auch einiges 
los. Seit neuestem werden dort neben der altbekannten Mar-
ke Ford auch zwei weitere „neue“ Marken angeboten. Zum 
einen haben wir dort Ssangyong, eine für ihre SUV’s bekannte 
Marke mit großer Ausstattung zum kleinen Preis und zum an-
deren die vollelektischen Transporter, Pickups und Vans der 
Marke Maxus, welche sich u. a. dadurch auszeichnen, zur Zeit 
die größte Reichweite und Battariekapazität auf dem Trans-
porter-Markt zu besitzen.
So kommt ein Maxus E-Deliver 3 (Bulliklasse) z. B. im Stadt-
zyklus auf bis zu 370 km Reichweite und sein großer Bruder, 
der E-Deliver 9 (Sprinterklasse), sogar auf bis zu 400 km. Dank 
ihrer Schnelllademöglichkeit sind die Modelle in unter 1 Std. 
wieder zu 80 % aufgeladen und somit auch für durchaus 
längere Fahrstrecken eine absolute Alternative.
In der Westerwaldgarage hat man sich dem Thema E-Mobilität 
sowie der Zukunft unseres Fahrens für private und geschäft-
liche Kunden ein- bzw. umgestellt. Hier findet Jede*r sein 
passendes E-Fahrzeug, die passende Ladeinfrastruktur, den 
passenden Service, attraktive Leasing- und Finanzierungs-

angebote sowie alles um das Thema Förderung, Zubehör und 
Fahrspaß.
Und Achtung! Für alle Gewerbetreibenden endet die BAFA-
Förderung für E-Fahrzeuge am 31. August 2023!
Also nix wie hin in die Westerwaldgarage und jetzt noch von 
den Top-Angeboten profitieren. ■

Die Westerwaldgarage in Straßenhaus steht mächtig unter Strom!

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon 0 26 34 - 40 06
Telefax 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService

Die Ortsgemeinde Straßenhaus hat sich gemeinsam mit den 
beteiligten Künstlern darauf verständigt, die Veranstaltung im 
nächsten Jahr in Straßenhaus-Ortsmitte stattfinden zu lassen. 
Die außergewöhnliche Veranstaltung erfreut sich im Laufe der 
letzten Jahre wachsender Beliebtheit. Vor sechs Jahren begann 
sie in Jahrsfeld mit dem Plan, im Zweijahresrhythmus in den 
einzelnen Ortsteilen stattzufinden. 2019 in Niederhonnefeld 
kamen mehrere hundert Besucher – ein überwältigender Er-
folg für Gartenbesitzer, Künstler und die Ortsgemeinde. Mit 
enormen Erfolg wurde im Jahr 2022 der Ortsteil Ellingen 
Schauplatz der Kunstaktion.
Die Idee ist so einfach wie genial: Gartenbesitzer stellen ihre 
Gärten zur Verfügung, um regionalen Künstlern die Möglich-
keit zu geben, ihre Objekte auszustellen. Dabei sind dem 
Genre keine Grenzen gesetzt. Neben Holz- und Stahlskulp-
turen durften die Besucher in den vergangenen Jahren auch 
Schmuck bewundern und Lesungen lauschen. In angenehmer 
und lockerer Atmosphäre ergab sich viel Raum für Gespräche. 

Getränke und kleine Leckereien wurden angeboten, ein Glas 
Sekt und Kuchen gab es gegen eine freiwillige Spende. Die 
Einnahmen kamen dem Förderverein der Grundschule Stra-
ßenhaus zu Gute.
Nächstes Jahr soll die Veranstaltung dann wie geplant in der 
Ortsmitte von Straßenhaus stattfinden. Einen festen Termin 
gibt es noch nicht, aber die Organisatoren stehen in den Start-
löchern. Bisher hatten sich in allen drei Ortsteilen viele Garten-
besitzer bereit erklärt, den heimischen Künstlern und ihren 
Gästen Raum zu geben. Und damit auch den Besuchern Tür 
und Tor zu öffnen. 
„Wir sind sehr zuversicht-
lich, für nächstes Jahr  
einige Anwohner für un-
sere Idee begeistern zu 
können“, so Friedhelm 
Born als Vertreter der 
Künstler und Ortsbürger-
meisterin Birgit Haas.
Melden können sich inte-
ressierte Gartenbesitzer 
entweder bei Friedhelm 
Born unter 02634-4454 
oder Birgit Haas, 02634-
940420 ■

„Kunst in den Gärten“ wird 
2024 in Straßenhaus-Ortsmitte 
stattfinden
Für die beliebte Kulturveranstaltung werden Gärten 
für die Ausstellung gesucht!
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Wohlfühlatmosphäre, 
modernstes Design und 
ergonomische Gestaltung.

Jonas Neitzert

Geschäftsinhaber Geschäftsinhaber 

Sie möchten eine geschmackvolle Küchenplanung?
Gegen diesen Gutschein erhalten Sie von mir eine 

professionelle Planung Ihrer neuen Traumküche!

Ich nehme mir Zeit, um Sie und Ihre Wünsche kennen zu 

lernen. Sie erwartet ein rundum Sorglos Paket.

 Endreinigung Ihrer neuen Traumküche

 Erleben Sie Ihre Küchenplanung in Virtueller Realität 

 Auf Wunsch bieten wir eine Vorabberatung bei Ihnen Zuhause

 Ein Jahresinspektion Ihrer Küche

(02634) 981 19 22   www.proplankuechen.deJonas Neitzert
Geschäftsinhaber

Sie sind auf der Suche nach einem 
außergewöhnlichen Design? – Dann 
sind Sie nun am Ziel angekommen.
Als innovatives Interior Design Studio 
sind wir darauf spezialisiert, perfekte 
Küchen- und Wohnkonzepte zum 
Wohlfühlen zu realisieren. 
Sie möchten uns kennen lernen? 
Vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin und profitieren Sie 
von den langjährigen Erfahrungen 
unserer Mitarbeiter.
Wir stehen Ihnen bei all Ihren Fragen 
und Ideen vertrauensvoll zur Seite.

Küchen sind unsere Leidenschaft

Raiffeisenstraße 36 · 56587 Straßenhaus · Tel. (0 26 34) 9 81 19 22 · www.proplankuechen.de

Dem Müll eine Abfuhr erteilt
Sieben große Müllsäcke voller Unrat haben die Kinder der 
Grundschule Straßenhaus im Wald und Flur rings um Straßen-
haus gesammelt. Anlass der Aktion war das von der Schul-
gemeinschaft ausgewählte Thema „Sauberer Wald“ im Rahmen 
des diesjährigen Demokratietages.
Mit der Aktion wurde die Bedeu-
tung einer intakten Umwelt her-
ausgestellt. 
Voller Tatendrang setzten dies alle 
Beteiligten in die Praxis um. Im An-
schluss wurde dieser Tag von musi-
kalischen, informativen und kreati-
ven Beiträgen untermauert. ■

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau
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GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR BERATEN SIE GERNE!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge
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Seit zwei Jahren beschäftigen wir uns intensiv mit dem Thema 
Suffizienz als Baustein für eine nachhaltige Entwicklung, die 
natürliche Ressourcen im Bausektor bewahrt.
Nachhaltiges, ressourcenschonendes und klimaneutrales Bau-
en ist im Sinne und für die Zukunft unserer Kinder und unserer 
Erde Pflicht. Ob wir nun neu bauen, umbauen, erweitern, sa-
nieren oder aufstocken möchten, sollten wir dies gemeinsam 
von Anfang an in alle Objektüberlegungen, gleichwohl in 
welcher Bauweise mit einbeziehen.
Seit zwei Jahren entwickeln wir Objekte in Hybridbauweise 
(Kombination Massivbau mit Beton, Mauerwerk, Stahl und 
Holz) und in Holzbauweise in einem integralen Planungspro-
zess mit Tragwerksplaner, Bauphysiker, Brandschützer, Haus-
techniker, Architekt, KfW-Sachverständigen und Holzbauun-
ternehmen im Sinne einer zielgerechten und optimalen 
Zielerreichung für unsere Auftraggeber und Bauherrn.
Der Holzbau bietet vielfältige Planungs- und Ausführungslö-
sungen, sei es Holzrahmen-, Holztafel-, Holzskelett-, Vollholz- 

und Brettsperrholzbauweise, die je nach Objektart variabel 
und miteinander einsetzbar sind. Auch sind die KfW-Förde-
rungen mit Holz leichter zu erreichen und zu erfüllen.
Holz ist ein nachwachsender, natürlicher und klimaneutraler 
Baustoff, den es Ressource schonend einzusetzen gilt. Er hat 
als einziger Rohstoff die Fähigkeit Kohlenstoff einzulagern und 
somit die CO2-Emissionen in unserer Atmosphäre zu senken, 
Faustformel hierfür =1cbm Holz bindet ca. 1 Tonne CO2.
Bauen mit Holz bedeutet ein trockenes und gesundes Bauen, 
das ein gutes Wohnklima entstehen lässt. Die hohe Vorferti-
gung im Holzbau schafft kürzere Bauzeiten, der Baustoff ist 
demontierbar, wiederverwendbar und recycelbar. Bauen mit 
Holz ist teurer, aber dafür verringern sich die laufenden Kosten 
eines Gebäudes um ein Vielfaches, was für eine schnelle und 
wirtschaftliche Amortisation spricht.
Wir freuen uns, auch für Sie planen und bauen zu dürfen!

Ihr Architekturbüro Thomas Mertgen

Ökologisches und nachhaltiges Bauen mit  
Architekturbüro Thomas Mertgen

Hier finden Sie eine Übersicht der Gastronomie im Wiedtal 
und Rengsdorfer Land. Details zu allen Betrieben sind auf 

Übersicht der Gastronomie im Wiedtal und Rengsdorfer Land 
www.wiedtal.de zu finden. Eine Reservierung ist auch für 
Kleingruppen immer zu empfehlen. Guten Appetit! 

Restaurant Ort Webseite Telefon

Restaurant Zum Dorfkrug Breitscheid www.dorf-breitscheid.de/dorfkrug/ 02638-9493549

Gasthof Paganetti „Zur Erholung“ Verscheid www.paganettis.de 02638-4139

Hotel zur Engelsburg Hausen www.zur-engelsburg.de 02638-5603

Malberg-Hütte Hausen-Hähnen www.Malberg-Huette.de 02638-946731

Müller’s Fernblick GmbH Hümmerich www.fernblick.de 02687-2291

Kiosk am Turm Kurtscheid www.kioskamturm.de 0171-2104400

Restaurant Zur Reithalle Oberbieber www.gastro-glueck.de 01520-8551167

Hotelpark „Der Westerwald Treff“ Oberlahr www.westerwaldtreff.de 02685-870

Haus Waldblick Oberraden www.waldblick-oberraden.de 02634-4928

Hotel Waldterrasse Rengsdorf www.hotel-waldterrasse.de 02634-8338

Café Cicero Rengsdorf www.cafe-cicero.de 02634-9401968

Lacher Stall Roßbach-Lache www.Lacherstall.de 02638-94190

Roßbacher Hof Roßbach www.rossbacherhof.eatbu.com 02638-5550

Hotel-Restaurant „Zur Post“ Roßbach www.zur-post-rossbach.de 02638-280

Thalhauser Mühle Thalhausen www.thm.eu 02639-962590

Hotel zur Post GmbH Waldbreitbach www.hotelzurpost.de 02638-9260

Rosa Flesch – Tagungszentrum Waldbreitbach www.rosa-flesch-tagungszentrum.de 02638-813020

Landgasthof Nassen’s Mühle Waldbreitbach www.nassensmuehle.de 02638-94357

Wiedhofstube Waldbreitbach www.wiedhofstube.de 0160-94716584

Café Schmidt Waldbreitbach www.cafe-im-wiedbachtal.de 02638-4104

Eiscafé Riviera Waldbreitbach 02638-947870

Restaurant Uludag Waldbreitbach www.uludag-waldbreitbach.de 02638-9478444



22 S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 3

�

Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen
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GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier, Nudeln u.v.m.
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Di., Fr., Sa. 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen sowie Grillabende u.v.m. an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember  

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Arno Kroll · Schulstr. 2 · 56579 Bonefeld · 01 51 - 19 38 90 02

Neue Öffnungszeiten:

Mo. – Do.:  ..........geschlossen

Fr.:  .............  8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Sa.: ............. 8.00 – 12.30 Uhr

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Lein (Linum usitatissimum) ist eine der ältesten Kulturpflanzen 
der Welt, der Anbau reicht nachweislich über 7000 Jahre zu-
rück. Früher wurde er Flachs genannt dies leitet sich von 
„flechten“ ab, was auf einer seiner Verwendungsmöglichkei-
ten schließen lässt.
Die vielen kurzlebigen meist blauen Blüten blühen nur ein paar 
Stunden. Daher stammt auch die Redewendung „eine Fahrt 
ins Blaue machen“, da in bestimmten Regionen Deutschlands 
(Süddeutschland, Sachsen, Thüringen) im Juni / Juli viele Felder 
in schönstem Blau blüten. Die fünf fächrigen kugeligen Kap-
selfrüchte enthalten je zwei Samen. Es gibt verschiedene Sor-
ten der Gattung Linum: 
Die einen Sorten werden hauptsächlich zur Fasergewinnung 
angebaut. Aus diesen Fasern wurden früher Leintücher, An-
gelleine, Sackleinen, Schiffstaue und viele andere Dinge des 
täglichen Lebens hergestellt. Die Faser zeichnet sich unter an-
derem durch ihre hohe Zugfestigkeit, minimale Dehnung und 
geringe Wasseraufnahme aus.
Die Öl-/Lein-Sorten sind zum einen als Heilpflanze bekannt. 
Äußerlich angewendet als Paste hilft sie gegen Gelenkentzün-
dungen, Hauterkrankungen, Quetschungen. Die innerliche 
Anwendung ist bekannt für seine abführende Wirkung. Diese 
beruht auf den Schleimstoffen und dem Quellvermögen der 
Faserstoffe in der Samenschale. Dabei ist darauf zu achten, 
dass man für jeden Löffel Leinsamenschrot (bitte immer nur 
frisch geschroteten Leinsamen verwenden und eine halbe 
Stunde im Wasser ziehen lassen) mindestens 200 ml Wasser 
zu sich nimmt. Es gibt auch zwei verschiedene Farben von 
Leinsamen die gelbe Leinsaat (auch Gold Lein genannt) hat 
gegenüber der braunen Leinsaat noch mehr Schleimstoffe 
und der Geschmack ist meist milder. Mehr als 2 Esslöffel sollte 
man pro Tag aber nicht einnehmen, da die Leinsaat wie Apfel-
kerne geringe Mengen an Blausäure enthält. 
Heute wird die Leinsaat hauptsächlich zur Ölgewinnung ver-
wendet, entweder für die Chemie Industrie als Lösungsmittel 
für z. B. Farben (Ölfarbe) oder Korrosionsschutz bei Holz (Lein-
ölfirnis)und Metall (einbrennen von Pfannen, Mennige), Lab-
salben oder als Speiseöl für Mensch und Tier. Fensterkitt und 
Linoleum sind auch noch zwei bekannte Produkte, bei denen 
es durch die Oxidation der Ölsäuren zur Aushärtung des Pro-
duktes kommt.
Der Ölgehalt der Samen liegt zwischen 30 und 44 %, abhän-
gig von der Sorte, dem Erntezeitpunkt und den Umweltbedin-
gungen. Die Hauptfettsäure mit rund 30 – 70 % ist die Alpha 
Linolsäure auch als Omega-3-Fettsäure bekannt. Dieser Wert 
ist der höchste aller bekannten Ölpflanzen. Dabei ist auch 

Lein – Flachs –  
eine Fahrt ins Blaue
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Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl
 Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

Ölmühle
Gilles

wichtig zu sehen, dass der Omega-6-Fettsäuren Wert nicht zu 
hoch ist, da diese Fettsäure im menschlichen Körper für die 
entzündungsfördernde Prozesse zuständig ist und der Gegen-
spieler zu der Omega-3-Fettsäure ist. Im vorindustriellen Zeit-
alter war das Verhältnis von Omega-3 zu Omega-6-Fettsäuren 
im Menschlichen Körper 1:3. Heutzutage ist das Verhältnis, 
durch industriell veränderten Lebensmittel (vor allem das mög-
lichst lange haltbar machen von Lebensmittel) und unsere Er-
nährungsweise, stark verschoben bis zu 1:20 je nach Ernäh-
rungsgewohnheit.
Das Leinöl hat ein Verhältnis von 4:1 d. h., also viermal mehr 
Omega-3-Fettsäuren als Omega 6 Fettsäuren. Oft wird das 
Hanföl mit dem besten Verhältnis von Omega-3 zu Omega-6 
in der Werbung „gelobt“. Dabei hat das Hanföl nur einen Ge-
halt von ca. 17 % Omega-3-Fettsäure (unser Lein hat über 
60 % Omega 3 Fettsäuren) und das Verhältnis ist 1:3. Um das 
Verhältnis wieder „auszubügeln“ müssen wir aber viel mehr 
Omega 3 Fettsäuren zu uns nehmen.
Die berühmte deutsche Forscherin Dr. Johanna Budwig (Pro-
motion in Physik und Chemie) – Vielen ist der Name bekannt 
über die „Budwigcreme“, eine Mischung aus Leinöl, Mager-
quark und Milch, hat unter Anderem ihr ganzes Leben daran 
geforscht, wie diese Mischung sich positiv auf unseren Körper 
auswirkt. Sie hat auf der ganzen Welt Vorträge über die von 
ihrer entwickelten Therapie zur Vermeidung und Heilung von 
Krebs gehalten und dies auch in Büchern niedergeschrieben. 
Sie entdeckte in den 1930er Jahren, dass die schwefelhaltigen 
Aminosäuern im Quark in Verbindung mit den Omega-3-Fett-
säuren des Leinöls Sauerstoff in die menschlichen Zellen brin-
gen können und sie so vitalisieren. Diese Entdeckung erklärte 
auch die vielen positiven Wirkungen die das Leinöl auf unser 
Herz-Kreislauf System hat, denn wenn unsere Zellwände der 
blutführenden Bahnen frisch und flexibel sind steigt der Blut-
druck bei Belastungen nicht besonders an. Die Durchblutung 
unseres Gehirns ist besser und der Abtransport von Stoff-
wechselprodukten ist einfacher. Dies beugt wiederum ent-
zündlichen Prozessen und Thrombosen vor, wenn die Arterien 
„gereinigt“ sind. 
In früheren Jahren wurde insbesondere in der Lausitz, Sach-
sen, Schlesien und im Schwarzwald Leinöl in milchhaltigen 
Speisen wie Magerquark mit Pellkartoffeln, Gurkensalat oder 
saurem Hering in Sahnesauce verwendet. Durch die Ölschicht 
(Luftabschluss durch das ÖL) auf den Milchspeisen werden 
diese nicht so schnell sauer, ein Umstand, der früher im Som-
mer intensiv genutzt wurde. Als Lausitzer Spezialität gilt auch 
Brötchen, Leinöl und Zucker.
Die Omega-3-Fettsäure gehört zu den essentiellen Fettsäuren, 
d. h. sie können nicht vom menschlichen Körper aus einer an-
deren Substanz gebildet werden, sie muss dem Körper über 
ganz bestimmte Nahrungsmittel zugeführt werden. EPA und 
DHA sind zwei Omega-3-Fettsäuren aus dem Meer welche vor 
allem in der Algenart Schizochytrium in nennenswerten Men-
gen vorkommt oder Meerestiere die über die Nahrungskette 
ihr Fleisch / Fett damit anreichern – z. B. der Krill frisst diese 
Algen, die Kaltwasser Fische wie Lachs, Makrele (ca. 1 % DHA 
EPA), Wal (früher Lebertran) fressen den Krill. 
Die besten Omega-3 Lieferanten vom Feld und Flur sind z. B. 
Leinöl mit bis zu 60 % Omega-3-Fettsäuren (ALA), Leindotter 
(Camelina sativa) mit ca. 36 %, Nutzhanf (Cannabis sativa) mit 
20 % und die Walnuss mit 17 %.

Die Alpha-Linolensäure ALA 
kann vom Menschen zu ei-
nem geringen Anteil (1 – 10 %) 
auch in die höherwertigen 
Omega-3-Fettsäuren Eicosa-
pentaensäure (EPA) und Do-
cosahexaensäure (DHA) um-
gewandelt werden.
In der Bonefelder Ölmühle 
Gilles wird mit kleinen soli-
den Schneckenpressen die 
Leinsaat stark entölt, d. h. das 
Öl wird aus der Leinsaat ge-
presst und mit den Trüb-
stoffen (wertvolle Pflanzen-
faserteile u. a. Lignane) in 
Edelstahlwannen aufgefan-
gen. Wir achten über die 
Drehzahlregelung und teil-
weise aktiver Kühlung der 
Saat und des Presskopfes darauf, dass das Öl nicht wärmer als 
42° Grad wird. Das Leinöl der Ölmühle Gilles entspricht also 
Rohkostqualität. Nach der Ölpressung werden die Wannen, in 
denen das Öl aufgefangen wird, bei ca. 15 Grad gekühlt gela-
gert. Im Kühlraum wird dem Öl Zeit sich über Sedimentation 
zu klären, d. h. die Pflanzenfasern sinken nach unten. Das nun 
geklärte Öl wird dann per Hand in dunkle Flaschen abgefüllt 
und mit einem Deckel verschlossen. Die Flaschen werden nach 
dem Etikettieren in einem Kühlschrank bis zum Verkauf gela-
gert. Wir geben ein MHD von 4 Monaten auf unser Leinöl, je 
schneller wir es verzehren desto mehr Inhaltstoffe kann unser 
Körper verwerten. Leinöl sollte immer kalt und dunkel (auch 
vor dem Öffnen) im Kühlschrank stehen. So behält es seinen 
guten Geschmack und die wertvollen Inhaltstoffe. Wir vertrei-
ben als Öl Nebenprodukt auch noch den Presskuchen oder 
auch Lein Pellets genannt. Diese kann man als glutenfreien 
Mehl Ersatz Stoff zum Backen benutzen, aber auch zum An-
dicken von Soßen. Der Restölgehalt beim Presskuchen ist ca. 
10 %. Die Pellets sind auch ein guter Protein Lieferant 
(25 – 30 %), deshalb wird es oft in Sportlernahrung und in der 
Tiermast eingesetzt. Sie gelten auch als „Leckerli“ bei Hunden 
und Pferden. Dabei fördern sie unter anderem die gesunde 
Verdauung. Die Trübstoffe die sich beim Leinöl absetzten 

Fortsetzung auf Seite 24
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Rengsdorf / Kreis Neuwied. Innehalten mitten am Tag: Dazu ist 
eine Pilgergruppe rund um den rheinischen Präses Dr. Thors-
ten Latzel am Dienstag, 26. Juni 2023, ins Haus der Stille ein-
gekehrt. Mit dabei: Schüler, Schülerinnen und Lehrer des 
evangelischen Martin-Butzer-Gymnasiums Dierdorf sowie Ak-
tive verschiedener evangelischer Gemeinden im Kreis Neu-
wied.
Im Labyrinth kamen sie mit dem aktuellen Kurs des Medita-
tions- und Einkehrzentrums zur Mittagsandacht zusammen. 
Stille, Taizé-Töne und Fragen, denen jede*r persönlich nach-
spüren konnte, machten diesen Moment aus. Pfarrerin Irene 
Hildenhagen, die das Haus leitet: „Gerade, indem wir mitten 
am (Arbeits-)Tag innehalten, können wir reflektieren, was 
heute bereits einprägsam war und was uns eigentlich wichtig 
ist. So finden wir Fokus für unser Tun und sammeln immer 
wieder Kraft für die großen Aufgaben der Zukunft.“ Die Suche 
nach Frieden, persönlich wie ökologisch und gesellschaftlich, 
schwebt über allem. Ein sommerleichtes Mittagessen aus der 
Stille-Küche stärkte die Gruppe für die Weiterwanderung zur 
Abtei Rommersdorf am Nachmittag.

Die Jugendlichen der 11. Klasse 
hatten zuvor für ihre Schule 
einen rassismuskritischen 
und diversitätssensiblen Um-
gang mit Sprache und Kultur 
erarbeitet. So kamen sie auf 
der 15 Kilometer langen 
Strecke zwischen Feldkirchen 
und Rengsdorf mit Präses 
Latzel über die Herausforde-
rungen ihrer Generation ins Gespräch.
In acht Etappen wandert Präses Latzel auf seiner diesjährigen 
Sommertour „der Hoffnung“ bis 1. Juli über den Rheinsteig, 
Reformationsweg und Rheinburgenweg, abschnittsweise be-
gleitet von Engagierten vor Ort. Jeden Tag steht bei der Mor-
genandacht zum Start, den Gesprächen auf dem Weg und 
dem Abendsegen zum Schluss ein anderes Thema im Fokus, 
etwa: Generation Zukunft, Schöpfung und Klima oder die 
Flutkatastrophe an der Ahr.

Dorothea Müth-Abu Dhis

Pilger um rheinischen Präses halten inne im „Haus der Stille“
Fokus finden, Kraft sammeln: Mittagsmeditation stärkt Schüler*innen und Kirchenoberhaupt Dr. Thorsten Latzel

Einkehr zur Mittagsstille: Pfarrerin Irene Hildenhagen 
begrüßt eine Pilgergruppe um den Präses der Evan-
gelischen Kirche im Rheinland, Dr. Thorsten Latzel 
(4.v.l.), am Haus der Stille Rengsdorf.

Innehalten, Segen empfangen und weitergeben:  
Die Pilgergruppe um Präses Dr. Thorsten Latzel mit 
Schüler*innen aus Dierdorf und aktiven Evangelischen 
aus dem Kreis Neuwied kam mit dem aktuellen Kurs  
im Haus der Stille zur Mittagsmeditation zusammen.

sind ein guter  Lieferant von pflanzlichen Hormonen und 
Schleimstoffen. Diesen wird nachgesagt einige der Wechsel-
jahrs Beschwerden zu lindern. Die meisten Leinöle die verkauft 
werden stehen leider in den Läden im Warmen und im Licht. 
Licht, Wärme und Sauerstoff (haben wir in der Schule gelernt) 
fördern die Oxydation, – das Ergebnis ist meist ein Öl das 
„blöd“ schmeckt und ein Teil der Omega-3-Fettsäuern haben 
sich umgewandelt in fischigen, bitteren Geschmack. Falls man 
mal verreisen will und noch viel Leinöl im Kühlschrank stehen 
hat, kann man dieses auch problemlos einfrieren. Sollte einmal 
das Leinöl schlecht schmecken, werfen sie es nicht weg, sie 
können es noch als Holzschutzmittel für ihre Gartenmöbel 
oder Holzbalken verwenden. Aber achten sie darauf, den Lap-
pen, den sie zum Abreiben verwenden in ein Luftdichtes Ge-
fäß zu geben bis er eingetrocknet ist, da sonst die Gefahr der 
Selbstentzündung besteht.

Leckeres Leinöl macht aus Kartoffeln eine Köstlichkeit, egal ob 
im Salat, als Pellkartoffel, Kartoffelpüree (mit Öl statt Butter 
oder Sahne) oder wenn die Bratkartoffeln auf dem Teller sind. 
Auch der dazu passende Magerquark mit Kräutern kann mit 
Leinöl sein volles Aroma entfalten. Es kann zu vielen Gerich-
ten – immer wenn das Essen auf dem Teller ist, – genossen 
werden. Bitte das Leinöl nie erhitzen! Viele unserer Kunden 
nehmen auch morgens nach dem Frühstück pur einen Esslöf-
fel und finden das lecker. Sie können auch gerne unser Meis-
terstück, bei einer Ölverkostung selbst probieren. Bleiben Sie 
gesund mit dem Genuss vom liebevoll und stets frisch herge-
stellten Leinöl aus der Ölmühle Gilles in Bonefeld.
Mit besten Grüßen das Ölmühle Gilles Team Stefan Preker und 
Mitarbeiterinnen Sandra, Celeste und Lucie.

https://www.algenladen.de/omega-3-aus-algen/

Fortsetzung von Seite 23
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sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0 26 31- 94 16 46

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität

Mit der richtigen Ernährung 
zur Sommerfigur
Sie möchten noch rechtzeitig vor dem Urlaub ein paar Kilos 
abnehmen, um Ihre Wohlfühl-Sommerfigur zu erreichen? Sie 
möchten Ihre Lebensqualität und Ihr Wohlbefinden steigern, 
um zu mehr Leichtigkeit zu gelangen? Sie möchten Ihren 

Rheuma
Rheuma ist ein Sammelbegriff 
für mehr als 100 verschiedene 
rheumatische Erkrankungen. 
Ca. 2 % der erwachsenen Be-
völkerung leidet darunter. 
Mittlerweile gibt es schon ca. 
40.000 Kinder und Jugendli-
che, die hiervon betroffen 
sind. Die häufigste Form ist die 
rheumatoide Arthritis. In erster 
Linie sind hier Gelenke entzündet. Aber auch Muskeln, Seh-
nen, Sehnenansätze, Augen, Haut und inneren Organe kön-
nen betroffen sein. Rheuma wird in 4 Kategorien unterteilt:
1. autoimmunbedingtes, entzündliches Rheuma; 2. verschleiß-
bedingtes Rheuma (Arthrose); 3. Stoffwechselerkrankungen, 
die zu rheumatischen Beschwerden führen und 4. Knochener-
krankungen wie Osteoporose. 
Leider sind jedoch die genauen Ursachen bis heute nicht ge-
klärt. Es gibt genetische Veranlagungen, die die Entstehung 
der Erkrankung begünstigen, aber nicht jeder der eine Veran-
lagung hat, bekommt auch Rheuma. Es gibt wissenschaftliche 
Untersuchungen an Zwillingen, die bestätigen, das die Ursa-
chen nur zu 30 % in der Genetik zu suchen sind. Vermutet 
wird, dass die Ursache zu 70 % an einer falschen Ernährung 
oder an äußeren Einflüssen (Viren, Bakterien) liegt. Was hat 
denn nun die Ernährung damit zu tun? 80 % unseres Immun-
systems befindet sich im Darm. Das bedeutet, dass eine ge-
sunde Darmflora die Basis für unser gesundes Leben ist. Durch 
eine ungesunde Ernährung, Medikamenteneinnahme und äu-
ßere Einflüsse wird die Darmflora allerdings gestört. Schädli-
che Organismen haben ein leichtes Spiel und verdrängen die 
guten Bakterien. Die Funktionalität der Darmflora geht verlo-
ren. Die Verdauung leidet und der Darm kann seine Aufgaben 
nicht mehr optimal erfüllen. Es entsteht das sog. Leaky Gut 
Syndrom (löchriger Darm). Bakterien, Pilze und weitere schäd-
liche Bestandteile gelangen in die Blutbahn, wodurch unser 
Immunsystem verrückt spielt und beginnt, sich – also den ei-
genen Körper – anzugreifen und zu bekämpfen. Autoimmu-
nerkrankungen wie Rheuma entstehen. Betroffene können 
selbst etwas tun, nämlich dafür sorgen, dass die Darmflora 
wieder ins Gleichgewicht kommt. Dies kann über eine sog. 
Darmsanierung erfolgen, welche über Ernährungsberater und 
Heilpraktiker angeleitet wird, aber auch bestimmte Lebensmit-
tel tragen zum Erhalt einer gesunde Darmflora bei. 
Tipp: Greifen Sie zu Lebensmitteln wie Chicorée, Zwiebeln, 
Artischocken, Pastinaken, Topinambur, Joghurt, Kefir, Butter-
milch und fermentierten Lebensmitteln wie Sauerkraut. 
Diese wirken sich positiv auf ein gesundes Gleichgewicht der 
Darmflora und damit auf eine rheumatische Erkrankung aus.
 Beatrix Kirberger, Ernährungs- und Gesundheitscoach

Stoffwechsel puschen? Sie möch-
ten einfach mal Ihrer Gesundheit 
etwas Gutes tun? Dann sind Sie 
hier genau richtig! Erreichen Sie 
Ihre Ziele und starten Sie mit dem 
28-Tage-Sommerprogramm.
Das erwartet Sie:
• Gesundheits-Check
•  ein ausgewogenes, physioLOGISCHES, an Ihren Stoffwech-

sel angepasstes 28-Tage-Ernährungs-Programm mit lecke-
ren Rezepten

• 14-tägige Erfolgskontrolle
• kompetente, persönliche Betreuung
• Geld-zurück-Garantie
Zu zweit spart Geld! Neugierig und interessiert?
Dann melden Sie sich noch heute an oder
informieren Sie sich unter:
E-Mail: info@beatrixkirberger.coach,
https://gesundheit.sportsandmore-
neuwied.de
oder Mobil 01 52 - 33 80 64 59
Gesundheitscoach Beatrix Kirberger
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Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker- & Klempnerarbeiten  Metallbau- & Schlosserarbeiten  Blechverarbeitung & Schlosserei 

 Sanitär- & Badplanung   Heizungsanlagen   Beregnungsanlagen 

Parkstraße 2
56581 Ehlscheid
Tel. 0 26 34 / 16 10

https://therapiezentrumsimon.com

Locker bleibe
n –

  Muskeln zeig
en

Möchtest Du Therapie gestalten? – Dann bewirb Dich hier!

Bist Du Physio ?(m/w/d)

Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel. 0 26 34 / 94 03 54

Wir suchen V
erstärkung

  für unser T
eam !

In der Satzung des Burschenvereins Frohsinn ist seit den Anfän-
gen 1953 das Brauchtum und die Tradition fest verankert. Da 
dies in der heutigen Zeit nicht ganz so leicht ist, sind wir stolz 
darauf, dies trotzdem sehr gut zu meistern. Zu den Aktivitäten 
zählt unter anderem das Schlagen des Kirmesholzes zur Vorfi-
nanzierung der traditionellen Festzeltkirmes in Straßenhaus, 
jährliche Hütteneinsätze zur Instandhaltung der seit dem Jahre 
1972 fertiggestellten Burschenhütte in Niederhonnefeld und 
die Unterstützung der Gemeinde beim alljährlichen Schwimm-
badreinigen im Naturschwimmbad Niederhonnefeld.
Um den Kontakt mit den „jung gebliebenen“ Altburschen 
Niederhonnefeld / Ellingen zu pflegen, hat es sich der Burschen-
verein zur Aufgabe gemacht, jährlich ein Grillfest und eine 
Weihnachtsfeier für beide Vereine zu organisieren, die in den 
vergangenen Jahren für eine Menge Spaß sorgten.

Burschenverein Frohsinn e. V. 
Niederhonnefeld / Ellingen



27S C H A U  I N S  L A N D  /  A U G U S T  2 0 2 3

Zu den weiteren Aktivitäten zählen der Ostermarsch begin-
nend mit einem Frühschoppen, eine Mainacht / Maitag und  
eine Burschentour, die uns alle zwei Jahre u. a. in unsere Nach-
barländer führt. Um die Geselligkeit mit den umliegenden Bur-
schenvereinen zu fördern, werden von uns auch die Burschen-
feste in den Nachbargemeinden besucht.
Ein weiterer wichtiger Punkt in der Brauchtumspflege ist das 
allseits beliebte Ellinger Dorffest, welches traditionell am letz-
ten Wochenende im Juli am Dorfplatz in Ellingen stattfindet. 
Neben den Leckereien unseres Imbiss gibt es Pils, Hefeweizen 

und Radler vom Fass. Sonntags wird neben den kleinen Spie-
len, Kaffee und Kuchen von den Ellinger Dorffrauen serviert. 
Getreu der ersten Zeile des Burschenliedes „Oh alte Burschen-
Herrlichkeit“ hoffen wir, mit unserem kleinem Jahreseinblick 
einige potenzielle Nachwuchsburschen oder deren Eltern oder 
Großeltern angesprochen zu haben. Wir freuen uns darauf, 
Euch in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 
Alle weiteren Infos erhaltet Ihr auf der aktuellen Facebook-Seite 
des Burschenvereins „Frohsinn“ Niederhonnefeld / Ellingen.
 Fabian Hoffmann, BVNE

Am Freitag, 4. August organisiert der VfL Waldbreitbach den 
dritten Bärenkopplauf. Er ist auch in diesem Jahr wieder Wer-
tungslauf im Wäller-Lauf-Cup und findet auf dem beliebten 
und ganzjährig ausgeschilderten Premiumwanderweg „Wäller 
Tour Bärenkopp“ im Naturpark Rhein-Westerwald statt. 
Mit Fabian Jenne (SG Wenden) und Joanna Tallmann (Selbst-
läufer SV Altenahr) aus Rahms haben die Vorjahressieger und 
Streckenrekordhalter bereits gemeldet. Der Streckenrekord bei 
den Männern steht bei 44:34 Minuten und bei den Frauen bei 
53:25 Minuten. Die Geschwister Franziska und Thomas Schnei-
der im Trikot des VfL Waldbreitbach sind beide für vordere 
Platzierungen gut. Es werden wieder ca. 200 Teilnehmer er-
wartet. Die Voranmeldung schließt am 1. August. Nachmel-
dungen sind gegen Startgeldaufschlag bis 12 Uhr am Veran-
staltungstag auch nur online möglich.
Der Start befindet sich im Schul- und Sportzentrum Waldbreit-
bach. Ab 16 Uhr werden dort die Startnummern ausgegeben. 
Die Zielankunft wird wieder an den Klosterbergterrassen auf 
dem Klosterberg Waldbreitbach sein. Zu bewältigen sind ca. 
11 km mit + 360 und – 260 Höhenmetern. Besonders auf der 
ersten Streckenhälfte wird überwiegend auf schmalen Pfaden, 
über kleine Brücken und Treppen sowie ständig bergauf und 
bergab gelaufen.
Damit es nach dem Start auf den engen Waldpfaden nicht zu 
Gedränge kommt, wird der Start ab 18 Uhr wieder als Block-
start in Gruppen durchgeführt. Diese sind gemäß den gemel-
deten individuellen 10 km-Zeiten zusammengesetzt. Die 20 
schnellsten Männer starten zuerst und die 10 schnellsten Frau-
en im zweiten Block. Jede Minute werden 20 Läuferinnen und 
Läufer auf die Strecke gelassen. Zielschluss ist um 20.30 Uhr. 
Nach dem Lauf kann man vom Biergarten der Klosterberg-
terrassen aus den Blick ins Wiedtal genießen. Für gute Unter-

haltung sorgt die Blechbläserformation „Die Rahmser Böhmi-
sche“. Die drei Erstplatzierten in allen Altersklassen und 
Team wertungen können sich wieder über Sachpreise und 
kleine Kuhglocken freuen. Große Kuhglocken sind ausgelobt 
für die Verbesserung der Streckenrekorde.
Anmeldung, Teilnehmerliste und Informationen zum Bären-
kopplauf: www.baerenkopplauf.de. 

Josef Hoß

Gemeinsam bald geschafft! Kurz vor  
Glockscheid nur noch 1 km bis zum Ziel! 
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3. Bärenkopplauf am 4. August 2023
Vorjahressieger und Streckenrekordhalter schon auf der Starterliste

Roswitha Weiler, die Pächterin der Neuerburg im Fockenbach-
tal bei Niederbreitbach, hat ein Buch über die Geschichte und 
Baugeschichte der Neuerburg herausgebracht. Es enthält Bei-
träge von Albert Meinhardt und Theo Jung aus der Zeitschrift 
„Burgen und Schlösser“, von Theo Jung die Datenfolge und 
den Arbeitsbericht von 1946 bis 1957 sowie Berichte über die 
Kachelöfen auf der Neuerburg und die Wasserversorgung. 
 Roswitha Weiler schreibt über die Baugeschichte, über Landgraf 

Die Neuerburg im Fockenbachtal
Geschichte und Baugeschichte

Ludwig II., den Erbauer der Neuerburg und über die bekann-
teste Bewohnerin, Gräfin Mechthild von Sayn. Das Buch er-
scheint bei dem CARDAMINA-Verla.
Susanne Breuel, An der Moselbrücke 1, 56068 Koblenz.
ISBN 978-86424-606-7 Copyright 2023
Kosten: 35,– Euro, bei Vorkasse versandkostenfrei.
Es ist in jeder Buchhandlung bestellbar.

Roswitha Weiler
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Der Sommer hat das Land wieder fest im Griff – Wer sehnt 
sich da nicht nach Abkühlung und Cabrio fahren? Beides gibt 
es beim „Vulkan-Expreß“ der Brohltalbahn: Auf 18 km Schmal-
spurstrecke fährt der kleine Zug vom Rhein 400 Höhenmeter 
hinauf in die Sommerfrische auf den Eifelhöhen! Dort locken 
kühle Wälder, ein Freibad und wunderschöne Badeseen.

Ein Cabrio auf Schienen?
Ja, richtig gelesen: Im „Vulkan-Expreß“ wird ein echtes Cabrio 
eingesetzt! Das hat echten Seltenheitswert im Eisenbahnver-
kehr. Der kleine, grün / beige lackierte Wagen hört auf die 
Nummer „458“ und war früher einmal ein Güterwaggon. Für 
den kleinen Ausflugszug „Vulkan-Expreß“ haben die Eisen-
bahner den Waggon umgebaut und mit Sitzbänken ausge-
stattet – hier hat man einen Panoramaplatz auf der Fahrt 
durch eines der schönsten Seitentäler des Rheines sicher!
Dass die Fahrt spannend wird, zeigt schon ein Blick auf die 
Karte: Viele enge Kurven kennzeichnen den ersten Strecken-
abschnitt im unteren, tief eingeschnittenen Brohltal. Die Fahrt 
führt hier oft schön verschattet am Waldrand in Richtung Bad 
Tönisstein mit seinen kühlen Trasshöhlen und der Wolfs-
schlucht mit Wasserfall. Kurz darauf geht es über einen 
120 Meter langen Viadukt und gleich darauf in einen dunklen 
Tunnel – hier ist das alte Mauerwerk zum Greifen nahe. Bald 
schon ist der idyllische Fachwerkbahnhof von Burgbrohl er-
reicht.
Ein paar Kilometer weiter wird es richtig steil: mit 50 Promille 
Steigung kämpft sich der „Vulkan-Expreß“ aus dem Tal hinauf 
auf die Eifelhöhen bei Kempenich-Engeln. Vom Cabrio und 
von den zu öffnenden Fenstern der übrigen historischen Wag-
gons bietet sich ein Panoramablick bis zum Rheintal! Bei maxi-
mal 20 km/h Fahrtgeschwindigkeit bleibt genug Zeit, alles in 
Ruhe zu genießen!
Am Endbahnhof angekommen, lockt ein ganz besonderer 
Spaß: Mit dem Fahrrad geht es zurück zum Rhein – kühlender 
Fahrtwind garantiert! Denn es geht fast nur bergab! Vier ver-
schiedene Routen von 24 bis 55 km Länge haben die Brohltal-
bahner auf ihrer Internetseite bereitgestellt. Wer sich lieber im 
kühlen Nass erfrischen will, ist auch richtig: Die stündlichen 
Anschlussbusse bringen Schwimmfreunde direkt zum Cam-
pingplatz am Laacher See oder zum Freizeitbad Brohltal in 
Weibern und zum Riedener Waldsee! 

Der „Vulkan-Expreß“ fast täglich im Einsatz
Erleben kann man die Fahrt mit der Schmalspurbahn täglich 
außer montags. Um 09.30 Uhr und 14.15 Uhr startet der klei-
ne Zug dienstags, donnerstags und an Wochenenden. Mitt-
wochs und freitags ist die Abfahrt um 10.30 Uhr. Ausflug-
stipps & Wandervorschläge hat die Brohltalbahn unter www.
vulkan-express.de/stationen-und-ausfluege zusammengestellt.
Tipp: An besonderen Terminen lässt sich die Bahnfahrt auch 
im Paket mit einem Mittagessen auf dem Eifelhöhen oder mit 
einem Frühstück buchen! Auch geführte Radtouren werden 
vor Ort regelmäßig angeboten.

Anreise auch per Schiff
Erreichbar ist der Ausgangsbahnhof des „Vulkan-Expreß“ in 
Brohl stündlich umsteigefrei mit der MittelrheinBahn (RB 26) 
von Köln und Bonn bzw. Koblenz und Mainz. 
Eine ganz besondere Anreise ist an vielen Donnerstagen mög-
lich: dann fährt das Fahrgastschiff „MS Beethoven“ von Bonn 
und Linz nach Brohl und der „Vulkan-Expreß“ holt alle Umstei-
ger direkt am Schiffsanleger ab! 
Weitere Informationen und Buchungen unter www.vulkan-
express.de, buero@vulkan-express.de und Tel. 02636-80303. 

Interessengemeinschaft  
Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V.

Im Eisenbahn-Cabrio in die Sommerfrische
Mit dem „Vulkan-Expreß“ vom Rhein in die Eifel

Dampflok 11sm und „Cabriowaggon“ unterwegs  
im Brohltal

Waldbreitbach. Die Heimat der 1. Bundeskönigin Andrea Reiprich 
und von deren Prinzregent Thomas Herschbach trauert um 
Helmut Schmitt. Das Ehrenmitglied der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft 1864 Waldbreitbach verstarb kürzlich im 
gesegneten Alter von fast 99 Jahren.
Insgesamt 69 Jahre war Helmut Schmitt Mitglied der Wald-
breitbacher St. Sebastianus Schützen; im Jubiläumsjahr 1964 
gelang ihm der Volltreffer zum Schützenkönig. Bei den Feier-
lichkeiten zum 125-jährigen und 130-jährigen Bestehen trug 
Helmut Schmitt als Festausschuss-Vorsitzender zum Erfolg der 

Festivitäten maßgeblich bei. Noch zum Bundesköniginfest 
Ende April hatte der älteste Waldbreitbacher Schütze Bundes-
königin Andrea Reiprich seine Reverenz erwiesen, als er den 
Festzug in Tracht und mit einem Glas Sekt in der Hand aus 
dem Fenster seines Hauses verfolgte und der „Premier-Queen“ 
quasi zuprostete. An der Parade konnte Helmut Schmitt aller-
dings schon nicht mehr teilnehmen.
Die St. Sebastianus Schützen aus Waldbreitbach werden 
 Helmut Schmitt ein ehrendes Gedenken bewahren.

Thomas Herschbach

Trauer in Waldbreitbach
Ehrenmitglied der St. Sebastianus Schützen Helmut Schmitt im hohen Alter von fast 99 Jahren gestorben
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SERVICE AUS LEIDENSCHAFT
56587 Straßenhaus Tel. 0 26 34 - 95 99 0
56566 Neuwied Tel. 0 26 31 - 35 57 70

Autositze
Fahrradsitze
Kinderbetten
Spielzeug
Kinderwagen
Buggies
Hosen
T-Shirts
Sweatshirts
Kleider
Elektro
Schuhe

Schwangerschaft
Wippen
Socken
Strumpfhosen
Sprechanlagen

Raiffeisenstraße 36
56587 Straßenhaus

Tel. 01577 - 1576471

Besuchen Sie uns auf Facebook /Schicki Micki Kinderladen

Natur und Kultur – darum kümmert sich nicht erst seit ein paar 
Jahren der Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus e. V. 
Bereits 1927 gründete sich der Verein mit dem damaligen Ziel, 
Straßenhaus und die angeschlossenen Gemeinden für den zu 
erwartenden Fremdenverkehr mit einer entsprechenden Infra-
struktur zu rüsten. Daraus wuchs in den folgenden Jahrzehn-
ten ein Verein ortsansässiger Bürgerinnen und Bürger, der so-
wohl kulturelle als auch naturnahe Projekte umsetzt.
Das alles und noch vieles mehr entstand dabei auf Initiative 
des Heimat- und Verschönerungsvereins: Nachbildung des op-
tischen Telegraphen, Anlage eines Waldlehrpfades, Eingangs-
restaurierung des Alexanderstollens, Anlage des Biotops in 
Jahrsfeld, Beleuchtung im Musikpavillon, Anlage des Arbore-
tums, neue Ortseingangsschilder, Sitzbänke, Ruheliegen und – 
ganz neu – eine Schaukelbank im Arboretum.
Ob Natur oder Kultur – bei den Veranstaltungen und Aktionen 
des Heimat- und Verschönerungsvereins ist immer was los: 
Gemarkungswanderung, Führung und Herbstpflege im Arbo-
retum, Aktion zum Baum des Jahres, Adventssingen, Dreck-
weg-Tag, Rock im Pavillon, Tafeln im Park und etliche Konzer-
te, wie im Juli das Sommernachtskonzert mit Tom Alaska.
Und wer jetzt noch mehr zum Heimat- und Verschönerungs-
verein wissen oder sogar Mitglied werden möchte, meldet sich 
einfach beim Vorstand. Entweder per Mail an huvv@strassen-
haus.de, persönlich oder kommt zu einer unserer Veranstal-
tungen.

Holger Runkel
Heimat- und Verschönerungsverein Straßenhaus e. V.

HEIMAT &  
Verschönerungsverein
Straßenhaus e.V.
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Jugend
Eine weitere spannende Saison der Korbballmannschaften im 
Alter von 15 bis 19 Jahren des TV Mittelrheins geht zu Ende.
Drei Mannschaften kämpften um den Titel des Landesmeisters 
sowie der Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft am 6. und 
7. Mai 2023 in Bergrheinfeld.
Starke Leistung von allen Mannschaften wurde bereits in der 
Hinrunde bewiesen, dennoch setzte sich der TV Honnefeld 2 
mit 3 Punkten bereits in Führung, gefolgt vom TV Urbar mit 2 
Punkten und dem TV Honnefeld 1 mit 1 Punkt.
Im Kampf um den Einzug der Deutschen Meisterschaft war 
noch nichts entschieden. Die Rückrunde begann demnach mit 
Nervenkitzel und Aufregung. Mit starker Abwehr und lobens-
werten Korbfrauen war es auch den restlichen Mannschaften 
möglich sich unter Beweis zu stellen, allerdings hatten sie teils 
Pech bei der Treffsicherheit.
Die schnellen Angriffe des TV Urbar erschwerten es den Spie-
lerinnen des TV Honnefeld 2 ihre Korbdifferenz im letzten 
Spiel zu halten. Dennoch blieb die Abwehr standhaft und der 
Angriff mit den im Training erlernten Spielzügen varianten-
reich, was der Mannschaft ihren Platz in der Deutschen Meis-
terschaft 2023 sichert. Wir hoffen in der nächsten Saison auf 
ebenso mitreißende und faire Spiele. 
Auf den Deutschen Meisterschaften erreichte man den 
5. Platz.

Nachwuchs
In der coronabedingt etwas schwierigen Saison 2021/2022 
konnte der Nachwuchs des TV Honnefeld den Landesmeister 
Titel erringen. Mit großer Vorfreude ging es in die neue Sai-
son. Nach dem ersten Spieltag im Januar, standen die Honne-
felder Nachwuchsspielerinnen mit einem Sieg und zwei Un-
entschieden auf dem 2. Tabellenplatz. Am 18. März fand die 
Rückrunde in Kärlich statt. Dort konnten die Spielerinnen alle 
Begegnungen für sich entscheiden und ihren Titel auch in der 
Saison 2022/2023 erfolgreich verteidigen. Nun geht es mit 
großer Freude in die Vorbereitung für die neue Spielzeit.

Schülerinnen
Nach dem letzten Spieltag lag man 2 Punkte hinter den Schüler 
des TV Urbar zurück auf Platz 2. Nur ein Sieg, im direkten Ver-
gleich, hätte die Option eröffnet in einem Entscheidungsspiel 
doch noch zur Deutschen zu fahren. Das Spiel im direkten Ver-
gleich verlief sehr ausgeglichen in den letzten Minuten konnte 
man mit einem Korb vorlegen und gewann mit 8:7. Das hieß, 
wenn die 2. Schülerinnen-Mannschaft nicht gewinnt oder unter-
schieden spielt, gibt es das Entscheidungsspiel. Die 2. Mann-
schaft kämpfte, für die erste Mannschaft, gegen den TV Urbar 
und hätte ein unentschieden verdient. Leider wurde es mit 5:6 
verloren. So musste ein Spiel um Platz 1 her. 2x5 Minuten ohne 
Pause. Sollte dies nicht die Entscheidung bringen, würde es 4- 
Meterwerfen geben (Elfmeter bei Fußball). Es war wie erwartet 
ein Spiel auf Augenhöhe – Halbzeit 2:1 für TV Honnefeld. Nach 
dem Seitenwechsel brachten zwei Weitwürfe den TV Urbar in 
Führung. Im direkten Gegenangriff fiel das 3:3. Es sah so aus, als 
ob es auf ein 4-Meter-Werfen hinauslaufen würde, was der Trai-
ner unbedingt vermeiden wollte. Also entschied man sich für die 
letzten zwei Minuten zur Manndeckung umzustellen. Dies war 
eine gute Idee. Der TV Urbar war etwas überrascht und machte 
mehrere Abspielfehler. Die Honnefeller Mädels nutzten diese 
Fehler aus und erzielten das 4:3. Den Sieg hielten sie dann in den 
eigenen Reihen und dürfen nun gemeinsam mit der Jugend zur 
Deutschen Meisterschaft nach Bergheinfeld fahren. Auf den 
Deutschen Meisterschaften erreichte man den 6. Platz.

TV Honnefeld Korbball Rückblick  Drei Mannschaften – ein Ziel: Landesmeisterschaft
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Ausblick auf die neue Saison 23 / 24
Die Schülerinnen und Nachwuchsmannschaft werden weiter-
hin in der Landesliga spielen. Die Jugend hat sich mit den 
Damen zusammengetan, und ab der kommenden Saison wird 
der TV Honnefeld in der Korbball-Bundesliga spielen. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren. Die Bundesliga besteht 
aus 10 Mannschaften von Porta Westfalica bis nach Bergrhein-
feld (Bayern) – und wir sind mittendrin.
Bitte vormerken: die Heimspieltage finden am 22. Okto-
ber 23. und am 10. März 2024 in Straßenhaus statt. ■

Das war das Motto und der Motivationsslogan des 3. Senio-
rentages in der VG Rengsdorf Waldbreitbach. Die Veranstal-
tung fand ganztägig am Sonntag den 2. Juli 2023 in der Wied-
höhenhalle in Kurtscheid statt. Ein abwechslungsreiches, 
informatives und unterhaltendes Programm begeisterte die 
Besucher*innen. Adalbert Hünerfeld, 1. Vorsitzender des Seni-
orenbeirates und Ferdi Wittlich als Ortsbürgermeister von 
Kurtscheid konnten bereits am Morgen eine Vielzahl von 
Senioren*innen herzlich begrüßen. Der Schirmherr der Veran-
staltung war der Bürgermeister der VG Rengsdorf Waldbreit-
bach Hans Werner Breithausen, der in seinem Grußwort unter 
anderem dem aktiven Seniorenbeirat mit seinen ehrenamtli-
chen Mitgliedern aus den Ortsgemeinden seinen Dank und 
Anerkennung aussprach. Da singen glücklich macht, sangen 
alle Teilnehmer*innen gemeinsam mit den Chören Männerge-
sangverein Eintracht Kurtscheid und dem Niederbreitbacher 
Chor LiedGut! volkstümliche und moderne Lieder. 6 kompe-
tente Referenten und 10 Aussteller vermittelten reichlich Infor-
mationen zur gesunden Ernährung, gesund durch Bewegung 
und zum leichteren Leben im Alter. Genossen wurde ein ge-
meinsames Mittagessen mit einer veganen Erbsensuppe, ge-
kocht von Jürgen Hühner von der Malberghütte in Hausen. 
Kaffee und Kuchen in riesiger Auswahl und bester Qualität 
von den Frauen der Gemeinden Kurtscheid und Melsbach 

wurden intensiv genossen. Bewegung 
in die Wiehöhenhalle brachten Melanie 
Anhäuser mit ihrer begeisternden Sitz-
gymnastik, die alle zum aktiven Mit-
machen motivierte. Die Line Dance 
Gruppe der Landfrauen Kreis Neuwied 
unter der Leitung von Rosi Hallerbach 
begeisterte mit ihren Formationstän-
zen. Das Highlight des Seniorentages 
war dann ein besonderer Gast „ne 
bergische Jung“ in der Person von Willibert Pauels, katholi-
scher Diakon aus Wipperfürth, Büttenredner und Kabarettist 
aus dem Kölner Karneval. Er vermittelte excellent höheren 
Blödsinn, gepaart mit vielen guten Ratschlägen zu einem 
angstfreien und glücklichen Leben. Alle seine rhetorischen 
Vielseitigkeiten und sein besonderes Gespür für den leichten 
aber niemals verletzenden Humor durften die Senioren*innen 
in der Wiedhöhenhalle live erleben. Ein Gottesmann als Narr 
vermittelte an diesem Tag viel Freude und Frohsinn. Am Ende 
seines Auftritts wollte der Beifall in der bis auf den letzten 
Platz besetzten Halle nicht enden. Begeisterung pur war bei 
allen zu spüren.

Martin Sandmann
Seniorenbeirat der VG Rengsdorf 

Ich kann, ich will, ich mach’s …

Foto: GO Gmbh
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Der leve Jott es nidde su!
Mer muss och jünne künne!
Mer kann et och üvverdrieve: da hässte fies Jlöck jehatt!
Dä is wie e Kotlett: von beide Sigge bekloppt.
Pass op, ich kann Mikado!
Mach nit su vil Jedöns!
Wofür is dat dann at widder jot?

Kölsche Redensarten
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Wir freuen uns, Ihnen unsere Herbstponyfreizeit für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren auf 
unserem Bauernhof ankündigen zu können! Die Freizeit findet in den Ferien an verschiedenen 
Terminen statt, täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr und freitags bis 15.00 Uhr:

in den Herbstferien
Mo. 16.10.2023 bis Fr. 20.10.2023 / Mo. 23.10.2023 bis Fr. 27.10.2023

Während der Freizeit können die Kinder fünf Tage lang in einer kleinen Gruppe von höchstens 
8 Kindern gemeinsam mit unseren Ponys und in der Natur viel erleben. 
Wir freuen uns auf fünf unvergessliche Tage mit vielen tollen Erlebnissen rund um unsere Ponys!
Sie möchten gerne mehr erfahren? Weitere Infos auf unserer Website: www.stall-weingarten.de 
oder telefonisch: 0171-7544604.

Andrea Wittlich und das Team vom Hof Weingarten

Herbstponyfreizeit

In unserer  
Ponystunde sind  
noch Plätze frei!

All das konnte die Seniorengemeinschaft 60 plus mit 
42 Teilnehmer*innen am 27. Juni 2023 im Biergarten des 
Landhotels Fernblick in Hümmerichin in vollen Zügen genießen. 
Martin Sandmann eröffnete den Nachmittag mit humorvollen 
Feststellungen zum Älterwerden, Bruni Velden, Irmgard 
Kutscher und Renate Zimmermann erfreuten mit Gedichten 
zur Vergesslichkeit im Alter. Gemeinsames Singen war, wie bei 
allen Treffen, ein fester Programmpunkt des Nachmittages. Ein 
von Irmgard Kutscher gedichtetes Lied mit dem passenden 
Titel „Wir sind Senioren 60 plus“ sangen alle begeistert mit. 
Mit dem Lied von Hansi Krönauer „Westerwald – wie bist du 
schön“ und dem Tony Marschall Lied „Senioren sind nur zu 
früh geboren“ wurde das mögliche, schöne Seniorenleben im 
Westerwald bewusst gemacht. Der Höhepunkt des Nachmit-
tags war dann ein exzellentes Grillbüffet mit vielen leckeren 
Variationen. Zum Genießen des Gegrillten und zu netten Ge-
prächen nahmen sich alle viel Zeit und Muße. Zum Abschluss 
des Nachmittags gab es dann eine lustige, informative und 
unterhaltsame Planwagenfahrt mit dem gelben Wagen des 
Landhotels Fernblick. Die Fahrt führte durch und um Hümmerich 
herum mit den Naturdenkmälern „Alte Eiche“ und „Weißer 
Stein“ und den Besonderheiten Waagenmuseum, Eckebur-
park, Dorfgemeinschaftshaus, Apfelallee und Neubaugebiet. 
Die nicht aus Hümmerich Stammenden waren begeistert von 
dem schönen und attraktiven Ort Hümmerich. Nach Ende der 

erlebnisreichen Fahrt wurde noch bis zum frühen Abend die 
schöne Atmosphäre im Biergarten genossen. Jetzt ist erst ein-
mal Sommerpause, bis es am 12. September 2023 mit einer 
Tagesfahrt in die Kaiserstadt Aachen weitergeht. 
Informationen zu der Seniorengemeinschaft 60 plus erteilt 
Ihnen gerne Martin Sandmann, Tel. 02687-1348 oder E-Mail: 
sandmann-1@t-online.de

Martin Sandmann
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Grillen, Planwagenfahrt, gemeinsam Singen und nette Gespräche

Der Westerwald Touristik-Service hat den beliebten Kombi-
Flyer Rad / Wandern überarbeitet und neu aufgelegt. 
Auf zwei Übersichtskarten sind die Rad- und Wanderwege im 
gesamten geographischen Westerwald eingezeichnet. Auf der 
Radseite sind Informationen über Start- und Zielorte, die Län-
ge sowie die Höhenmeter der entsprechenden Wege über-
sichtlich dargestellt. Auch die Info, ob es sich um einen Stre-
cken- oder Rundweg handelt, ist angegeben sowie das Logo 
des Weges, mit dem der Radweg ausgeschildert ist. 

Auf der Wanderseite sind 
die Fernwanderwege Wester-

waldSteig, Wiedweg, Druidensteig und Natursteig Sieg, die 
Tages- und Rundwanderwege „Wäller Touren“ sowie die 
Spazier(wander)wege „Kleine Wäller“ eingezeichnet. Auch 
hier sind Start- und Zielorte, die Länge sowie die Höhenmeter 
angegeben inkl. der Info, ob es sich um einen Strecken- oder 
Rundwanderweg handelt. 
Der kostenlose Flyer „Wandern und Radfahren im Wester-
wald“ ist erhältlich beim Westerwald Touristik-Service, Kirchstr. 
48a, 56410 Montabaur, Tel.: 02602-3001-0, per E-Mail: mail@
westerwald.info oder online unter www.westerwald.info.

Ursula Gerharz, Westerwald Touristik-Service

Neuauflage Rad- und Wanderflyer Westerwald

Seniorengemeinschaft 60 plus Rengsdorfer Land
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscherweg Weg 12 • 56587 Oberhonnefeld
fon: 0 26 34-924 690-0 • autohaus.hoffmann@t-online.de

www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Unser leistungsstarkes Team bietet:

	 Neu-	und	Gebrauchtwagen

	 Jahreswagen

	 Gebrauchtwagenankauf

	 Gebrauchtwagen-Garantie

	 Leasing		und	Finanzierung

	 Pannendienst	

	 Unfallinstandsetzung

	 PKW	Reparaturen	an	allen	Fabrikaten

	 Reifendienst	&	Allrad	Bremsprüfstand

	 TÜV-/HU-Abnahme

	 Abgasuntersuchung

	 Hol-	und	Bringservice	(nach Vereinbarung)

Ihr Bonus – Mobilitätsgarantie 
bei einer durchgeführten Inspektion 
abhängig von Modell,Kilometerstand und Alter

	 Im	Schadensfall	kostenloses	Abschleppservice		
	 zur	nächstliegenden	Vertragswerkstatt

Hauptuntersuchung  
Dienstags und Donnerstags um 13:00 Uhr

TREUE
Die etwas andere Beratung

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
autohaus.hoffmann@t-online.de
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld

fon: 0 26 34 - 92 46 90-0
autohaus.hoffmann@t-online.de

Über

20 Jahre

www.kia-hoffmann.de

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901
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Horhauser Unternehmer gehen 
voran
Westerwaldbike eröffnet erste E-Bike-Ladestation in 
der Region
Seit einigen Tagen müssen E-Bike-Fahrerinnen und -Fahrer kei-
ne Angst mehr haben, in Horhausen mit leerem Akku liegen 
zu bleiben. Westerwaldbike bietet eine kostenlose Ladestation 
für E-Bikes und E-Roller an. Die Ladestation steht direkt vor 
dem Ladenlokal von Westerwaldbike an der Rheinstraße 51 
und ist rund um die Uhr nutzbar. Es stehen drei Plätze zur 
Verfügung. Die Station ist so konzipiert, dass man entweder in 
einem Fach den Akku oder auch direkt das Fahrrad zum Auf-
laden anschließen kann. Pro Platz gibt es zwei Steckdosen. Das 
Fach kann dann gleichzeitig mit dem Fahrradschloss verriegelt 

Alwine Schlecking und Ortsbürgermeister Thomas 
Schmidt präsentieren die neue E-Bike-Ladestation

werden, so dass man während der Ladepause unbesorgt zum 
Beispiel das vielfältige Angebot der Horhauser Gastronomie 
erkunden kann.
Als Alwine Schlecking und ihr Mann Manfred befreundeten 
Unternehmerinnen und Unternehmen im Marktplatz Region 
Horhausen e. V. von ihren Plänen zur Errichtung einer solchen 
Ladestation erzählten, fanden sich rasch lokale Unternehmen, 
die durch Werbung die Aufstellung der Ladestation finanziell 
unterstützten. Das Ehepaar Schlecking selbst übernimmt zu-
sätzlich noch die Stromkosten für die Ladevorgänge.
Ortsbürgermeister Thomas Schmidt zeigte sich sehr erfreut 
darüber, dass Horhauser Unternehmer wieder einmal innova-
tiv vorangehen. Das steigere die Attraktivität von Horhausen 
und fördere außerdem die umweltfreundliche und gesunde 
Mobilität in der Region. 
 Unternehmerinitiative Marktplatz Region Horhausen e. V.

Warum quietscht meine
Bikebremse?
Viele Pedelec- und Normalrad-
fahrer freuen sich über hydrau-
lische Scheibenbremsen am 
Bike. Die Freude währt nur 
kurz, wenn nach wenigen hun-
dert Kilometern das Rad beim 
Bremsen quietscht und stot-
tert. Das liegt meisten an fal-
scher Bedienung. 
Beläge und Scheiben müssen 
zunächst eingeschliffen wer-
den. Das ist wichtig, damit die 
mikroskopisch kleinen Uneben-
heiten der jeweiligen Oberflä-
chen ausgeglichen werden. Ansonsten reiben nur die Spitzen 
dieses Mini-Gebirges aufeinander, was zu extrem hoher lokal 
begrenzter Hitzeentwicklung führt. Die Folge: Beläge werden 
thermisch überlastet und können verglasen. Scheiben können 
sich verziehen. Lassen Sie also zuerst die Bremse bei langsa-
mer Fahrt oder geringem Gefälle zwei- bis dreihundert Meter 
leicht schleifen.
Den Einbremsprozess geben die Hersteller meist so oder so 
ähnlich an: mindestens 30 moderate Bremsungen aus mittle-
rer Geschwindigkeit (ca. 30 km/h) fast bis zum Stillstand. Fast 
bis zum Stillstand deshalb, damit sich keine Belag-Anhäufun-
gen auf der Reibfläche bilden, die später ungewünschte Vibra-
tionen (Ursache für Geräusche) hervorrufen können. Man soll-
te während dieses Schrittes eine Zunahme der Bremswirkung 
spüren. Erhört sich diese nicht mehr merklich, ist die soge-
nannte Reibschicht ausgebildet und dieser Schritt angeschlos-
sen. Die meisten Biker halten ihre Bremse jetzt für einge-
bremst. Es fehlt aber noch ein wichtiger Schritt.
Zum Abschluss des Einbremsens sollte man das Ausgasen pro-
vozieren. Dazu auf einer langen, steilen Abfahrt die Bremse 
(einzeln!) so lange schleifen lassen (richtig heiß bremsen), bis 
das Initial-Fading beginnt, die Bremswirkung also deutlich 
nachlässt. Ganz Hartgesottene bleiben jetzt sogar so lange auf 
der Bremse, bis die Verzögerungswirkung wieder zurück-
kommt. Erst dann ist der Belag optimal eingebremst, ver-
schleiß- und standfest. Sinter-metallische und auch die meisten 

info@westerwald.bike

Unsere Sommerhits!

3699,- €

2399,- €

2399,- €

Spitzenqualität aus Deutschland
Ideales Touren- und Cityrad
625 Watt Akku, 80 Nm 

3999,- €

Echter Holzrahmen, Leicht,
Edel und  weit über allen
europ. Sicherheitsstandards

Die Übrraschung der Eurobike
Mehrfacher Preistäger,deutsche
Produktion, 700 Watt, 80 Nm

Tschechiche MTB-Marke
Erstklassiges Preis/Leistungs-
verhältnis 630 Watt, 80 Nm
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sogenannten semi-metallischen Belagmischungen benötigen 
diesen Schritt in der Regel nicht zum Ausgasen, da sie keine 
oder nur sehr geringe Anteile flüchtiger Lösemittel enthalten. 
Allerdings müssen auch sie hohen Temperaturen ausgesetzt 
werden, damit sich die nötige Reibschicht ausbilden kann.
Das korrekte Einbremsen verhindert also nicht nur das Vergla-
sen und Quietschen der Bremsen, sondern erspart auch die 
Kosten für neue Beläge und Scheiben.

Manfred Schlecking

Räuber am Mittelrhein? – Teil 5 –
Streifzug durch die Siedlungsgeschichte des  
Westerwälder Raumes von Hans Voigt

Puderbacher Straße 35
56317 Urbach

Mittelstraße 6
56584 Thalhausen

Telefon: 0 26 84 - 43 47
Telefax: 0 26 84 - 43 47

urbach@rosenberg-langhardt.de

www.rosenberg-langhardt.de

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

Die Herrschaft der Römer am Rhein war seit 486 n. Chr. been-
det. Unter König Chlodwig erlangten die Franken die Herr-
schaft am Rhein, nachdem sie 496 die Alemannen besiegt 
hatten.
Die Franken brachten auch eine neue Ordnung in die Besied-
lung und Bewirtschaftung unseres Raumes. Sie teilten das 
Herrschaftsgebiet in Gaue (Verwaltungsbezirke) ein.
Wir betrachten im Folgenden das Gebiet des Engersgaues, der 
begrenzt wird vom Rhein, nördlich vom Kasbachtal (unterhalb 
Linz) bis an die Lahn, also das Neuwieder Becken und den 
unteren Westerwald umfasste. In diesem Gebiet war auch 
schon ein dichtes Wegenetz vorhanden, das die Römer schon 
rechts des Rheines vorgefunden haben und das zum großen 
Teil auch heute noch benutzt wird (1). 
Hier entwickelten sich Siedlungen, die nach der Ortsnamen-
forschung in 4 Ortsnamenschichten angenommen werden 
können (2):
1.  Die vordeutsche Schicht: Hierzu gehören Flussnamen wie 

Rhein, Wied, Lahn und Ortsnamen wie Erpel, Wirges, Ems 
und Linz. Diese Siedlungen sind wohl bis zum Ende der Völ-
kerwanderungszeit entstanden.

2.  Eine zweite Schicht umfasst die Neuanlage von Siedlungen 
bis zum 6. Jahrhundert. Hierzu rechnet man u. a. Orte mit 
Endungen „-dorf“, z. B. Rengsdorf, sowie „-bach“ z. B. 
 Urbach.

3.  In einer dritten Schicht etwa vom 6. bis zum 11. Jahrhundert 
erfolgte ein verstärkter Ausbau der alten Siedlungsräume. 
Hierzu gerechnet werden Ortsnamen mit den Endungen 
„-hausen“, etwa Anhausen, „-hofen“ z. B. Niederhofen und 
„-feld“ wie Honnefeld.

4.  In einer vierten Schicht drang der Ackerbau in den Wald vor. 
Diese Besiedlung setzte sich bis ins 14. Jahrhundert fort. 
Dieser Schicht werden Orte mit der Endung „-rode“ zuge-
rechnet, so wie Harterode, später Hattert oder Hardert.

Im Frankenland waren die ausgedehnten Wälder des Gebietes 
als herrenloses Land Eigentum des Königs. Die Anwohner der 
Wälder waren berechtigt, den Wald zu roden, mussten aber 
für neugewonnenes Land Zins zahlen. Dadurch entstanden 
Siedlungsstellen (Hufe) für gemeinfreie Bauern, die allerdings 
der Waffen- und Gerichtspflicht unterlagen (3)
Auf dem Höhenrücken zwischen Aubach und Wied war die 
Kolonisation des „Wildlandes“ schon fortgeschritten. In einem 
Gräberfeld „Auf der Löw“ im heutigen Rengsdorf wurden 
Beigaben aus dem 7. Jahrhundert ausgegraben, so dass man 
die Entstehung Rengsdorfs in die frühe Ausbauzeit, etwa um 

600 annehmen kann (4). Die Entwicklung des Ortes ist wohl 
dem alten Völkerweg zu verdanken, der von Niederbieber 
über Melsbach westlich am alten Rengsdorf vorbei zur Hoch-
fläche aufstieg. 
Die Bedeutung der Straße ist erkennbar durch die Sicherungs-
maßnahmen in den verschiedenen Epochen: die Römer bau-
ten hier das zweitgrößte Limeskastell Niederbieber. Im Mittel-
alter erbaute das herrschende Grafengeschlecht nur etwa 1km 
entfernt seine Stammburg Wied (Altwied).
Fortsetzung folgt!

Hans Voigt

Abb. 1: Altes Straßennetz im unteren Westerwald
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4. In einer vierten Schicht drang der Ackerbau in den Wald vor. Diese Besiedlung setzte 
sich bis ins 14. Jahrhundert fort. Dieser Schicht werden Orte mit der Endung „-rode“ 
zugerechnet, so wie Harterode, später Hattert oder Hardert. 

Im Frankenland waren die ausgedehnten Wälder des Gebietes als herrenloses Land 
Eigentum des Königs. Die Anwohner der Wälder waren berechtigt, den Wald zu roden, 
mussten aber für neugewonnenes Land Zins zahlen. Dadurch entstanden Siedlungsstellen 
(Hufe) für gemeinfreie Bauern, die allerdings der Waffen- und Gerichtspflicht unterlagen (3) 

Abb. 1: Altes Straßennetz im unteren Westerwald, 
Quelle: Hans Voigt, eigene Zeichnung. 
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Fundstellennachweis:

1. Dr. Ewald Crusius in Heimatkalender für den Kreis Neuwied 1958 S.109

2. H. Gensicke, Landesgeschichte des Westerwaldes, Wiesbaden 1958, S.8

3. Jakob Born in Heimatkalender für den Kreis Neuwied 1951 S.52

4. Crusius, ebenda S.110
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Pfarrer Andreas Laengner, Tel.: 02639-960216 oder  
0151-20202701 · Gemeindebüro Mittelstr. 24, 56584 Anhausen, 
Telefon: 02639/960215 · Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. jeweils von 10 – 12 Uhr und Di. von 15 – 17 Uhr 
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter!

So. 06.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen im Anschluss Stehcafé 
und Eine-Welt-Verkauf im Gemeindehaus (vor dem 
Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus)

So. 13.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen mit Abendmahl im 
 Anschluss Stehcafé und Eine-Welt-Verkauf im 
 Gemeindehaus (vor dem Gottesdienst um  
9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus)

So. 20.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen im Anschluss Stehcafé 
und Eine-Welt-Verkauf im Gemeindehaus (vor dem 
Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus)

So. 27.08. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen mit Taufen im Anschluss 
Stehcafé und Eine-Welt-Verkauf im Gemeindehaus 
(vor dem Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im 
Gemeindehaus) im Anschluss Stehcafé und Eine-
Welt-Verkauf (Vor dem Gottesdienst um 09.45 Uhr 
Gebet im Gemeindehaus)

  18.00 Uhr Friedensgebet

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03

So. 06.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster
S. 13.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Helmut Sacher
So. 20.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Helmut Sacher
So. 27.08. 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe mit  

Pfarrer Oberdörster

Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie 
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche: Hauptstr. 2, 56587 Oberhonnefeld, 02634-956707
Gemeindehaus: Weyerbuscher Weg 2a, 56587 Oberhonnefeld
Arche: In der Pfuhlwiese 1, 56593 Horhausen
Gemeindebüro, Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de · www.honnefeld.ekir.de
Tel.: 02634/956707

Mi 02.08. 09.30 Uhr offene Arche in Horhausen
So 06.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in der Arche mit Pfr. Otto mit Abendmahl
Mi 09.08. 09.30 Uhr offene Arche in Horhausen
So 13.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Otto
Mi 16.08. 09.30 Uhr offene Arche in Horhausen
So  20.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in der Arche mit Taufe u. Kirchenkaffee
Mi 23.08. 09.30 Uhr offene Arche in Horhausen
Fr 25.08. 18.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
So  27.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Taufen u. Kirchenkaffee
Mi 30.08. 09.30 Uhr offene Arche in Horhausen

Achtung: Unsere Gottesdienstzeiten sind geändert auf 9.30 Uhr!

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Feldkircher Straße 89 · 56567 Neuwied · Gemeindebüro: 
02631-71171 · Pfarrer H. Ehrhardt: 0151-25581644 
Pfarrerin A. Ehrhardt: 0176-84365404
So. 06.08. 09.30 Uhr Gottesdienst – Feldkirchen, Pfr. Heiko Ehrhardt
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfr. Heiko Ehrhardt
So. 13.08. 09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst – Feldkirchen 

Pfr. Heiko Ehrhardt
  11.00 Uhr Festzeltgottesdienst, Pfrin. Andrea Ehrhardt
   Festzeltplatz Altwied
So. 20.08. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Martin Lenz
   Feldkirchen
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfr. Martin Lenz
So. 27.08. 09.30 Uhr Gottesdienst – Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfr. Martin Lenz

IMPRESSUM www.mohr-medien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34-96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de
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Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.
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ver antwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
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Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
Pfarrer-Knappmann-Straße 7 · Tel. 0 26 34 - 22 68

So. 06.08. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pfr. Otto
So. 13.08. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen / Pfr. Otto
So. 20.08. 11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. Andreas Laengner, Anhausen
So. 27.08. 11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. Andreas Beck, Oberhonnefeld

An alle Vereine von Rüscheid
Ausgabe September 2023:
Schwerpunkt Rüscheid und Bauernmarkt
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. August 2023 
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen) 

per E-Mail an folgende Adresse schicken:  
info@mohr-medien.de

    Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Zu den schönsten und besterhaltenen mittelalterlichen Stadtan-
lagen von Europa gehört die Altstadt von Büdingen mit ihren 
zahlreichen denkmalgeschützten Sehenswürdigkeiten. Büdin-
gen liegt an der sogenannten „Deutschen Fachwerkstraße“. Die 
noch fast vollständig erhaltene Stadtmauer mit 22 Festungstür-
men stellt eine Seltenheit dar. Beeindruckend ist das mächtige, 
Jerusalemer Tor, das Wahrzeichen der Stadt. Es bildet den Zu-
gang zur zwei Kilometer langen, noch begehbaren Bastion. 

Heidemarie Mohr

Büdingen
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Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben !

Broschüren, Magazine, Präsentationsmappen, Folder, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  

Roll-Up Displays, Einladungskarten, Dankeskarten, Trauerkarten, Kalender, Flyer, Festschriften, Faltschachteln, 

Speisekarten und vieles mehr – alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!

© stockWERK – Fotolia.com

Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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Schwimmtasche packen
und ab ins

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen ein möglichst unbeschwertes Schwimmen 
ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Entdecke deine Heimat: Wandern 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Touristik-Verband Wiedtal e.V. 
Neuwieder Straße 61 D-56588 Waldbreitbach Tel: +49 (0)2638 4017

info@wiedtal.de• • 
• • 

www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt ihr kostenfreies Informationsmaterial!

     ... tief durchatmen –
Komm mal runter!   

... tief durchatmen –
Komm mal runter!   
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Rengsdorf – So individuell wie Sie selbst!
Elf Zimmer und über 230 m² Wohnfläche warten 
auf Ihre Ideen für die Zukunft! Hier ist auch ein per-
fektes Mehrgenerationen-Wohnen möglich. Diese 
Immobilie bietet viel Potenzial – man kann es nicht 
beschreiben, sondern man muss es sehen. Las-
sen Sie sich bei einer persönlichen Besichtigung 
inspirieren! Eine Garage für Ihr Auto befindet sich 
natürlich im Haus.

KP: € 345.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 137,1 kWh, Erdgas schwer, E, 1957

Neuwied-Irlich – Ein Glücksfall: 365 Tage 
– begeisterndes WOHNVERGNÜGEN!
Herrlich viel Raum zur Entfaltung für Groß und Klein 
bietet dieses familienfreundliche Haus in begehrter 
Wohnlage! Nutzen Sie das enorme Potential mit ca. 
153 m² Wohnfläche Die Immobilie wurde von 2017 
bis 2022 kernsaniert! Dieses Haus ist ein Glücksfall: 
denn hier können Sie ohne aufwendige Renovierun-
gen... einfach einziehen!

KP: € 484.000,00
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Rengsdorf – Ihr Zuhause – ein Ort, den Sie lieben!
Dieses Familienanwesen mit einem idyllisch angelegten 
Grundstück ist ein echtes Wohlfühlhaus. 139 m² bieten 
Ihnen auf zwei Ebenen eine perfekte Raumaufteilung und 
auch die Kellerräume werden Sie begeistern. Eine über-
dachte Terrasse und eine pflegeleichte Grünoase lassen 
bei jedem Wetter den Sommer genießen! Liebevolle De-
tails und die überaus gepflegte Erscheinung machen diese 
Immobilie zu einem perfekten Kauf.

KP: € 399.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 158 kWh, Gas, E, 1988

Neuwied-Irlich –
ZU HAUSE – ist ein Lebensgefühl!
Das eigene Zuhause – der Treffpunkt für die ganze Familie. 
Zum Verkauf steht eine Doppelhaushälfte mit ca. 130 m² 
Wohnfläche auf einem gepflegten Grundstück. Hier ist 
Platz für jedes Familienmitglied. Im Erdgeschoss befindet 
sich noch eine Wohnung mit 2 Zimmern, Küche und Bad. 
Diese Wohneinheit ist zurzeit vermietet. Für Ihr Auto steht 
Ihnen selbstverständlich eine Garage nebst Stellplatz auf 
dem Grundstück zur Verfügung.

KP: € 268.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 236,5 kWh, Erdgas leicht, G, 1955

NR Niederbieber-Segendorf –
An Tagen wie diesen...
…kann das Leben besonders werden – denn wir laden Sie 
ein dieses schicke Einfamilienhaus in idyllischer Wohnlage 
mit uns zu besichtigen. 122 m² Wohnfläche bieten ausrei-
chend Platz für Groß und Klein. Genießen Sie den Sommer 
auf Ihrer überdachten Terrasse mit Blick ins Grüne. Zwei 
Garagen für Ihre Autos und außerdem ein praktischer Wer-
kraum dürfen natürlich nicht fehlen.

KP: € 425.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 124,6 kWh, Gas, D, 1995

Dürrholz – Frühstück im Grünen
Ruhig und idyllisch gelegen, bieten wir Ihnen ein gepflegtes 
Einfamilienhaus mit 4 Zimmern, Küche, Badezimmer und 
Gäste-WC. Der gelungene Grundriss mit einer Wohnfläche 
von ca. 150 m² macht Eindruck. Das gepflegte Grundstück 
mit ausgewähltem Baumbestand, Naturteich sowie mehre-
ren Gartenhäusern ist für echte Gartenfreunde die perfekte 
Ergänzung. Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen Besichtigungstermin mit uns.

KP: € 275.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 165,9 kWh, F, Öl, 1977

NR-Gladbach – Lebenslust!
Das wichtigste Kriterium für die Familie ist genügend Platz 
für alle Bewohner und viel natürliches Licht! Für die Groß-
familie oder auch für Mehrgenerationenwohnen. Ihr neues 
Zuhause in einer feinen Lage in Gladbach lässt mit ca. 188 m² 
Wohnfläche kaum Wünsche offen! Ihre Autos finden Platz 
neben dem Haus und ein Garten zum Spielen und für Grill-
abende ist auch vorhanden. Aber schauen Sie selbst bei 
einer Besichtigung!

KP: € 365.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 167,2 kWh, Gas, F, 1938

Neuwied-Engers – Ein Glücksfall!
Ist dieses Reihenmittelhaus in Engers, das sich in einer 
traumhaft ruhigen Wohnlage versteckt. Es stehen ins-
gesamt 100 m² Wohnfläche und weitere 40 m² Nutz-
fläche zur Verfügung. Der eingezäunte Garten bietet 
genügend Platz für eine Schaukel und einen Sandkas-
ten. Hat das Haus Ihr Interesse geweckt? Dann rufen 
Sie uns an und vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Besichtigungstermin!

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: B, 122,8 kWh, Gas, D, 1965

Melsbach – Starterpaket –
der Einstieg in den Immobilienkauf
In zentraler Lage von Melsbach gelegen, sucht 
diese schnuckelige ca. 42 m² Souterrainwohnung 
ihren neuen Besitzer :). Ihr Fahrzeug parken Sie in 
der dazugehörigen Garage neben dem Haus. Alles 
in allem: Eine private Oase ;). Vereinbaren Sie noch 
heute Ihren persönlichen Besichtigungstermin. Die 
Wohnung ist vermietet. 

KP: € 42.000,00
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung
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